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in seiner Sitzung am 09.04.2018 beschloss der 
Gemeinderat den Haushalt für das Jahr 2018. 
Damit liegt nun schon der 8. doppische Haushalt für 
unsere Gemeinde vor. Im vergangenen Jahr erfolgte 
die Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 
durch den Sächsischen Rechnungshof. Nun gilt es, 
die Jahresabschlüsse der Vorjahre aufzuarbeiten. 
Der Jahresabschluss 2013 ist festgestellt, der 
Abschluss 2014 wird derzeit örtlich geprüft. In 
diesem Jahr möchte die Finanzverwaltung auch den 
Jahresabschluss 2015 vorlegen.

Mit dem Haushaltsplan 2018 liegt ein ausgegliche-
ner Haushalt vor, der auf einer soliden Einnahme-
situation basiert. Auch in diesem Haushaltsjahr ist 
keine Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuern 
geplant. Die letzte Erhöhung der Hebesätze wurde 
mit der Haushaltssatzung 2013 beschlossen. Seit 
diesem Zeitpunkt gab es vonseiten der Gemeinde 
keine Mehrbelastungen für unsere Steuerzahler. 
Auch die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 
steht weiterhin nicht auf der Tagesordnung.
 
Im diesjährigen Haushalt stehen den Aufwendungen 
für laufende Zwecke aus der Verwaltungstätigkeit in 
Höhe von 9,5 Mio €, Erträge in Höhe von 8,9 Mio € 
gegenüber.

Der negative Saldo in Höhe von 0,6 Mio € resultiert 
hauptsächlich aus den geplanten Abschreibungen 
und den zugeordneten Sonderposten. Die neuen ge-
setzlichen Regelungen ab 01.01.2018 ermöglichen 
eine Verrechnung des sich aus diesen Positionen 
ergebenden Fehlbetrages mit dem Basiskapital. Die 
Gemeinde plant, von dieser  Möglichkeit Gebrauch zu 
machen und weist planmäßig ein positives Ergebnis 
in Höhe von 0,8 Mio € aus. Der größte Posten im 
Bereich der laufenden Aufwendungen wird für die 

Betreuung unserer Kinder in den Kita‘s benötigt. 
Betrugen die Aufwendungen 2013 noch 1.341 TEUR, 
sind 2018 Zuschüsse an die Träger der Kinderein-
richtungen in Höhe von 2.059 TEUR eingeplant. Dies 
resultiert zum einen aus dem steigenden Bedarf 
an Kita – Plätzen und zum anderen aus steigenden 
Aufwendungen für die Betriebs- und Personalkosten. 

Für Investitionen sind Auszahlungen in Höhe von 
3,2 Mio €  geplant, davon 2,9 Mio € für Baumaß-
nahmen. Die größte davon ist mit 1,9 Mio € der 
grundhafte Ausbau der Dorfstraße im Störmthal. 
Weitere geplante Straßenbau- und Erschließungs-
maßnahmen  sind u.a. der Ausbau des Tensawegs 
in Seifertshain, die Herstellung der Gehwege und 
der Beleuchtung an der Auenhainer Straße in 
Güldengossa; der Bau des Parkplatzes  an der  Kita 
Hummelburg und Planungen für die Fuchshainer 
Straße und für den Kurzen Weg in Seifertshain 
sowie für den Parkplatz an der Rödgener Straße in 
Störmthal. 

In diesem Jahr soll nun auch die bereits für 2017 
geplante und verschobene Neugestaltung des 
Waldspielplatzes im Oberholz im Umfang von 64 T€ 
realisiert werden. Solche zeitlichen Verschiebungen 
resultieren zumeist aus den Antragsverfahren für 
die entsprechenden Fördermittel. Die Gemeinde ist 
natürlich interessiert, für möglichst viele Vorhaben 
Fördermittel zu beantragen, um die zur Verfügung 
stehenden Eigenmittel möglichst effektiv einsetzen 
zu können. 

Ich hoffe sehr auf eine erfolgreiche Umsetzung 
unserer anspruchsvollen Vorhaben.
 
Ihre Bürgermeisterin
Dr. Gabriela Lantzsch

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Großpösna, 
Seifertshain, Störmthal, Güldengossa 

und Dreiskau-Muckern,
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Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Großpösna 
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 19.04.2018 folgende Haushaltssatzung  erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde vor-
aussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 8.955.160,00 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  9.520.670,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -565.510,00 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 851.830,00 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 286.030,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  565.800,00 EUR

- Gesamtergebnis auf 290,00 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0,00 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentl. Ergebnis mit
 dem Basiskapital gem. § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 797.090,00 EUR
 gem. § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR

-    veranschlagtes Gesamtergebnis auf 290,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.794.940,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.563.360,00 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit
 als Saldo der  Gesamtbeträge der Einzahlungen u. Auszahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit auf  231.580,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.909.390,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.186.390,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -277.000,00 EUR

Bekanntmachung
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- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittel-
 überschuss oder –fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit u. dem Saldo d. 
 Gesamtbeträge  der Einzahlungen u. Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  284.580,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 220.000,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -220.000,00 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf  64.580,00 EUR
 festgesetzt. 

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf  0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.000.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 405 vom Hundert
Gewerbesteuer auf 400 vom Hundert

§ 6
Weitere Festsetzungen.

Großpösna, den 10.04.2018
gez. G. Lantzsch, Bürgermeisterin Siegel

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig wurde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses zur Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 bestätigt. Im § 1 –veranschlagtes Gesamter-
gebnis – erfolgte nicht die Ausweisung als Summe von Gesamtergebnis und dem Betrag der Verrechnung 
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eines Fehlbetrages im ordentl. Ergebnis mit dem 
Basiskapital gem. § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
in Höhe von 797.380 EUR.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde 
Großpösna wird hiermit, gemäß der Satzung über 
die öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Großpösna in der derzeit gültigen Fassung, öffent-
lich bekanntgemacht. 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Satz1 SächsGemO genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 bis 3 SächsGemO sind nur 
anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 
worden ist. 

der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes 2018 für die Gemeinde 
Großpösna

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
19.03.2018 die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan für das Jahr 2018. Gemäß § 76 Abs.3 
SächsGemO ist der Haushaltsplan mit der öffentli-
chen Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die 
Dauer von mindestens einer Woche zur kostenlosen 
Einsicht durch jedermann während der Sprechzei-
ten öffentlich auszulegen. Der Haushaltsplan liegt 
im Zeitraum vom 08.05.2018 – 16.05.2018 zu 
folgenden Öffnungszeiten 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

zur kostenlosen Einsichtnahme für jedermann in 
der Kämmerei (Zimmer 204) der Gemeindeverwal-
tung Großpösna, Im Rittergut 1,04463 Großpösna 
öffentlich aus. 

Rita Ackermann
Amtsleiterin Finanzverwaltung  

Terminänderung der Versammlung der 
Jagdgenossen 
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen der 
Jagdgenossenschaft Großpösna

Zu der am 22. Mai  2018 um 19:00 Uhr im Gasthof 
Störmthal stattfindenden Versammlung der 
Jagdgenossen werden hiermit alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk Großpösna mit allen Ortsteilen gehören und 

Bekanntmachung
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auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 1. Jahresabschlußbericht 2017,  2. 
Bericht Kassenprüfer, 3. Entlastung Vorstand und 
Kassenwart, 4. Neuaufstellung des Vorstandes, 5. 
Wahl des Vorstandes, 6. Sonstiges

Großpösna, den 18.4.18                                                
Hans-Günter Winkler
amt. Jagdvorsteher

Feuerwehrsatzung der Gemeinde Großpösna

Auf der Grundlage des § 4 Abs. 2 Satz 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl.S. 62) und § 15 Abs. 4 des Säch-
sischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 
24. Juni 2004 (SächsGVBl.  S. 245, 647), das zuletzt 
durch das Gesetz vom 10. August 2015 (SächsGVBl. 
S. 466) geändert worden ist, hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Großpösna am 09.04.2018 folgende 
Neufassung der Feuerwehrsatzung beschlossen:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten gleichermaßen für beiderlei 
Geschlecht.

§ 1 Begriff, Gliederung und Leitung der Feuerwehr
(1) Die Feuerwehr Großpösna ist eine Einrichtung 
der Gemeinde Großpösna ohne eigene Rechts-
persönlichkeit. Sie besteht aus einer Freiwilligen 
Feuerwehr mit den Ortsfeuerwehren

• Störmthal-Güldengossa und
• Großpösna 

(2) Die Feuerwehr führt den Namen „Freiwillige 
Feuerwehr der Gemeinde Großpösna“ (folgend 
Feuerwehr genannt). Die Ortsfeuerwehren fügen 
den Namen des Ortsteiles bei. 

(3) Die Ortsfeuerwehren bestehen aus einer aktiven 
Abteilung. Neben dieser können die Ortsfeuer-
wehren in Alters- und Ehrenabteilungen, sowie in 
Kinder- und Jugendabteilungen gegliedert sein.

(4) Die Leitung der Feuerwehr obliegt dem Ge-
meindewehrleiter und seinen Stellvertretern; in den 
Ortsfeuerwehren dem Ortswehrleiter und seinen 
Stellvertretern.

§ 2 Pflichten der Feuerwehr
(1) Die Feuerwehr hat die Pflicht
• Menschen, Tiere und Sachwerte vor Bränden zu 

schützen,
• technische Hilfe bei der Bekämpfung von Kata-

strophen, im Rahmen des Rettungsdienstes und 
der Beseitigung von Umweltgefahren zu leisten 
und

• bei Brandverhütungsschauen und Brandsicher-
heitswachen nach Maßgabe der §§ 22 und 23 
SächsBRKG mitzuwirken.

(2) Die Bürgermeisterin oder ihr Beauftragter 
können die Feuerwehr zu Hilfeleistungen bei der 
Bewältigung besonderer Lagen heranziehen.

§ 3 Aufnahme in die Feuerwehr
(1) Voraussetzungen für die Aufnahme in die aktive 
Abteilung der Feuerwehr sind die Vollendung des 
16. Lebensjahres und die gesundheitliche und 
charakterliche Tauglichkeit für den Feuerwehr-
dienst. Im Übrigen gilt § 18 Abs. 2 SächsBRKG 
(Stand 09.04.2018: In den aktiven Feuerwehrdienst 
können nur Personen aufgenommen werden, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, den gesund-
heitlichen Anforderungen des Feuerwehrdienstes 
entsprechen und die charakterliche Eignung 
besitzen. Feuerwehrdienst können alle geeigneten 
Personen in den Gemeinden leisten, in denen sie 
wohnen oder einer regelmäßigen Beschäftigung 
oder Ausbildung nachgehen oder in sonstiger Weise 
regelmäßig für Einsätze zur Verfügung stehen. 
Dabei sollen Feuerwehrangehörige die in § 17 Abs. 
1 und 2 Satz 1 genannten Führungs- und Stellver-
tretungsfunktionen ausschließlich bei der Gemein-
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defeuerwehr ihres ersten Wohnsitzes übernehmen. 
Feuerwehrdienst kann in bis zu zwei Feuerwehren 
geleistet werden. Die Belange der Feuerwehr der 
Gemeinde, in der eine der Feuerwehr angehören-
de Person wohnt oder überwiegend wohnt, sind 
vorrangig zu berücksichtigen).

(2) Die Bewerber dürfen nicht ungeeignet im Sinne 
§ 18 Abs. 4 SächsBRKG sein. (Stand 09.04.2018: 
Ungeeignet zum Dienst in der Freiwilligen Feuer-
wehr sind Personen, die 
1. infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen, 
2. Maßregeln der Besserung und Sicherung gemäß 
§ 61 des StGB in der jeweils geltenden Fassung, 
mit Ausnahme Nummer 5 (Entziehung der Fahrer-
laubnis), unterworfen sind oder 
3. unter Betreuung oder unter vorläufige Vormund-
schaft gestellt sind). 
Diese Überprüfung erfolgt durch die zuständigen 
Stellen der Gemeindeverwaltung.

(3) Aufnahmegesuche sind schriftlich an den jeweili-
gen Ortswehrleiter zu richten. Bei Minderjährigen 
muss die schriftliche Zustimmung der Erzie-
hungsberechtigten vorliegen. Über die Aufnahme 
entscheidet der Gemeindewehrleiter nach Stellung-
nahme des Ortswehrleiters unter Berücksichtigung 
von § 3 Abs. 2 dieser Satzung. Neu aufgenommene 
Mitglieder der Feuerwehr werden vom Ortswehrlei-
ter durch Handschlag verpflichtet.
(4) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht. 
Eine Ablehnung des Aufnahmegesuches ist als 
Verwaltungsakt schriftlich mitzuteilen.

(5) Jeder Angehörige der Feuerwehr erhält einen 
Dienstausweis sowie Dienst- und Einsatzkleidung.

(6) Neuaufnahmen in die Feuerwehr sowie Übernah-
men aus der Jugendabteilung erfolgen grund-
sätzlich mit dem Dienstgrad Feuerwehranwärter. 
Wechselt ein Angehöriger aus einer anderen Freiwil-
ligen Feuerwehr in die Feuerwehr der Gemeinde 
Großpösna, so bleibt ihm der erreichte Dienstgrad 
erhalten. Wechselt ein Angehöriger einer anderen 

öffentlichen oder betrieblichen Feuerwehr im Sinne 
des SächsBRKG in die Feuerwehr der Gemeinde 
Großpösna so erhält er nach seiner neuen Dienst-
stellung in der Feuerwehr seinen Dienstgrad.

§ 4 Beendigung des ehrenamtlichen aktiven 
Feuerwehrdienstes
(1) Der ehrenamtliche aktive Feuerwehrdienst endet, 
wenn der Angehörige der Feuerwehr
• aus gesundheitlichen Gründen zur Erfüllung 

seiner Dienstpflichten dauernd unfähig ist,
• ungeeignet zum Feuerwehrdienst entsprechend § 

18 Abs.4 SächsBRKG wird,
• das gesetzliche Rentenalter erreicht, 
• aus der Feuerwehr ausgeschlossen wird.

(2) Ein Feuerwehrangehöriger ist auf Antrag zu 
entlassen, wenn der Dienst in der Feuerwehr für ihn 
aus persönlichen oder beruflichen Gründen nicht 
mehr möglich ist.

(3) Ein Feuerwehrangehöriger, der seinen Wohnsitz 
in einer anderen Gemeinde nimmt und dadurch 
begründet langfristig nicht für Einsätze zur Verfü-
gung steht, hat das unverzüglich dem Ortswehrleiter 
schriftlich anzuzeigen. Er ist auf schriftlichen Antrag 
aus dem Feuerwehrdienst zu entlassen. Eine Entlas-
sung ist auch ohne Antrag möglich.

(4) Ein Feuerwehrangehöriger kann bei fortgesetz-
ter Nachlässigkeit im Dienst oder in der Aus- und 
Fortbildung sowie bei schweren Verstößen gegen 
die Dienstpflicht nach Anhörung des Gemeindefeu-
erwehrausschusses ausgeschlossen werden.

(5) Die Bürgermeisterin entscheidet nach Anhö-
rung des Gemeindefeuerwehrausschusses über 
die Entlassung oder den Ausschluss und stellt 
die Beendigung des Feuerwehrdienstes unter 
Angabe der Gründe schriftlich fest. Ausgeschiede-
ne Feuerwehrangehörige können auf Antrag eine 
Bescheinigung über die Dauer der Zugehörigkeit, 
den letzten Dienstgrad und die zuletzt ausgeübte 
Funktion erhalten.
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§ 5 Rechte und Pflichten der Angehörigen der 
Feuerwehr
(1) Die Angehörigen der aktiven und Alters- und 
Ehrenabteilung haben das Recht, den Gemeinde-
wehrleiter zu wählen. Die Angehörigen der aktiven 
und Alters- und Ehrenabteilung der Ortsfeuerweh-
ren haben das Recht den Ortswehrleiter und seinen 
Stellvertreter zu wählen.

(2) Die Gemeinde Großpösna hat nach Maßgabe des 
§ 61 Abs. 1 SächsBRKG (Stand 09.04.2018: Die 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehren und Helfer im Katastrophenschutz sind 
verpflichtet, an Einsätzen, Übungen sowie Aus- und 
Fortbildungen der Freiwilligen Feuerwehr oder des 
Trägers der Katastrophenschutzeinheit, der sie ange-
hören, teilzunehmen. Sie können von diesen aufgrund 
ihrer Verpflichtung hierzu herangezogen werden. Die 
Freiwillige Feuerwehr oder der Träger der Katastro-
phenschutzeinheit hat sie rechtzeitig zur Teilnahme 
an geplanten Übungen und Aus- und Fortbildungen 
aufzufordern. Die Aus- und Fortbildungen sollen in 
der Regel außerhalb der üblichen Arbeitszeit stattfin-
den und 40 Stunden jährlich nicht unterschreiten) die 
Freistellung der Angehörigen der Feuerwehr für die 
Teilnahme an Einsätzen, Einsatzübungen und für die 
Aus-und Fortbildung zu erwirken.

(3) Funktionsträger und andere Angehörige der 
Feuerwehr, die regelmäßig über das übliche Maß 
hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine 
Aufwandentschädigung in Höhe der dafür in einer 
gesonderten Satzung der Gemeinde Großpösna 
festgelegten Beträge.

(4) Angehörige der Feuerwehr erhalten auf Antrag 
die Auslagen, die ihnen durch die Ausübung des 
Feuerwehrdienstes einschließlich der Teilnahme 
an der Aus- und Fortbildung entstehen von der 
Gemeinde erstattet. Darüber hinaus erstattet die 
Gemeinde Großpösna Sachschäden, die Angehö-
rigen der Feuerwehr in Ausübung ihres Dienstes 
entstehen, sowie vermögenswerte Versicherungs-
nachteile nach § 63 Abs. 2 SächsBRKG. (Stand 
09.04.2018: Sachschäden, die den ehrenamtlich 

tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren 
und Helfern im Katastrophenschutz bei Ausübung 
oder infolge ihres Dienstes einschließlich der Aus- 
und Fortbildung entstehen, sind auf Antrag von 
den in § 62 Abs. 1 Satz 3 genannten Trägern zu 
ersetzen, sofern der Betroffene den Schaden nicht 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat und 
ein anderweitiger Ersatzanspruch nicht besteht. 
Satz 1 gilt entsprechend für die vermögenswerten 
Versicherungsnachteile, die ehrenamtlich tätige 
Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr als Eigentü-
mer oder Halter eines eingesetzten Kraftfahrzeugs 
erleiden. Die Höhe der zu ersetzenden vermögens-
werten Versicherungsnachteile bemisst sich nach 
den Verhältnissen zum Zeitpunkt der Entscheidung 
über den Antrag. Schadensersatzansprüche des 
Betroffenen gegen Dritte gehen auf die in § 62 Abs. 
1 Satz 3 genannten Träger in Höhe des von ihnen 
geleisteten Ersatzes über).

(5) Die aktiven Angehörigen der Feuerwehr haben 
die ihnen aus ihrer Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
erwachsenen Aufgaben gewissenhaft zu erfüllen. 
Sie sind insbesondere verpflichtet:
• am Dienst und Aus- und Fortbildungsmaßnah-

men im Rahmen der Feuerwehrdienstvorschriften 
regelmäßig und pünktlich teilzunehmen,

• sich bei Alarm unverzüglich am Gerätehaus 
einzufinden,

• den dienstlichen Weisungen und Befehlen der 
Vorgesetzten nachzukommen, im Dienst und 
außerhalb des Dienstes ein vorbildliches Verhalten 
zu zeigen und sich anderen Angehörigen der Feu-
erwehr gegenüber kameradschaftlich zu verhalten,

• die Feuerwehrdienstvorschriften und Unfallver-
hütungsvorschriften für den Feuerwehrdienst zu 
beachten,

• die ihnen anvertrauten Ausrüstungsgegenstände, 
Geräte und Einrichtungen gewissenhaft zu 
pflegen und sie nur zu dienstlichen Zwecken zu 
benutzen,

• der Gemeinde die Änderungen persönlicher 
Daten wie Handynummer, Kontonummer, E-
Mailadresse und Wohnanschrift mitzuteilen.
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(6) Die aktiven Angehörigen der Feuerwehr haben 
eine Ortsabwesenheit von länger als zwei Wochen 
dem Ortswehrleiter oder seinem Stellvertreter 
rechtzeitig anzuzeigen und eine Dienstverhinderung 
rechtzeitig zu melden.

(7) Verletzt ein Angehöriger der Feuerwehr schuld-
haft die ihm obliegenden Dienstpflichten, so kann 
der Ortswehrleiter
• einen mündlichen oder schriftlichen Verweis 

erteilen,
• die Androhung des Ausschlusses aussprechen,
• den Ausschluss bei der Bürgermeisterin beantragen.

Dem Angehörigen der Feuerwehr ist Gelegenheit zu 
geben, sich zu den gegen ihn vorgebrachten Vor-
würfen zu äußern (siehe auch § 4 dieser Satzung).

(8) Auf schriftlichen Antrag an den jeweiligen Orts-
wehrleiter kann sich der aktive Angehörige für ein 
Jahr von seiner aktiven Mitgliedschaft in die ruhende 
Mitgliedschaft versetzen lassen. Für diesen Zeitraum 
ruhen alle Rechte und Pflichten im Sinne dieser Sat-
zung. Die Zeit der ruhenden Mitgliedschaft wird nicht 
den Dienstjahren in der Feuerwehr angerechnet.

§ 6 Jugendabteilung
(1) Die Jugendabteilung führt den Namen „Jugend-
feuerwehr Großpösna“. Leiter ist der Jugendfeuer-
wehrwart, der durch den Gemeindewehrleiter nach 
Anhörung des Gemeindefeuerwehrausschusses für 
die Dauer von 5 Jahren bestellt wird. In die Jugend-
abteilung können Kinder und Jugendliche aufge-
nommen werden, die das 8. Lebensjahr vollendet 
und das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
§ 18 Abs. 4 Satz 2 SächsBRKG bleibt unberührt. 
Dem Aufnahmeantrag muss die schriftliche Zustim-
mung des Erziehungsberechtigten beigefügt sein.

(2) Über die Aufnahme entscheidet der Jugendfeu-
erwehrwart im Einvernehmen mit dem Ortswehr-
leiter. Im Übrigen gelten die Festlegungen des § 3 
Abs. 3-6 entsprechend.

(3) Die Zugehörigkeit zur Jugendfeuerwehr endet, 

wenn das Mitglied
• in die aktive Abteilung aufgenommen wird,
• aus der Jugendfeuerwehr austritt,
• den körperlichen Anforderungen nicht mehr 

gewachsen ist,
• das 16. Lebensjahr vollendet hat oder
• aus der Jugendfeuerwehr entlassen oder ausge-

schlossen wird. 

Gleiches gilt, wenn die Erziehungsberechtigten ihre 
Zustimmung nach Absatz 1 schriftlich zurücknehmen.

§ 7 Kinderabteilung
(1) Die Kinderabteilung führt den Namen „Kin-
derfeuerwehr Großpösna“. Leiter ist der jeweilige 
Kinderfeuerwehrwart, der durch den Gemeinde-
wehrleiter nach Anhörung des Gemeindefeuerwehr-
ausschusses für die Dauer von 5 Jahren bestellt 
wird.

(2) In die Kinderfeuerwehr können in der Regel 
Kinder ab dem 5. Lebensjahr bis zum vollendeten 
10. Lebensjahr aufgenommen werden. Dem Auf-
nahmeantrag muss die schriftliche Zustimmung des 
Erziehungsberechtigten beigefügt sein. Bei Eignung 
sollte ab dem 8. Lebensjahr der Übergang in die 
Jugendabteilung angestrebt werden.

(3) Über die Aufnahme entscheidet der Kinderfeuer-
wehrwart im Einvernehmen mit dem Ortswehrleiter. 
Im Übrigen gelten die Festlegungen des § 3 Abs. 
3-6 entsprechend.

(4) Die Zugehörigkeit zur Kinderfeuerwehr endet, 
wenn das Mitglied
• in die aktive Jugendabteilung aufgenommen wird,
• aus der Kinderfeuerwehr austritt,
• den körperlichen Anforderungen nicht mehr 

gewachsen ist
• das 10. Lebensjahr vollendet hat oder
• aus der Kinderfeuerwehr entlassen oder ausge-

schlossen wird. 

Gleiches gilt, wenn die Erziehungsberechtigten ihre 
Zustimmung nach Absatz 1 schriftlich zurücknehmen.



10Bekanntmachungen

(5) Die Betreuung der Kinderabteilung soll durch 
Personen erfolgen, die pädagogisch geschult 
sind oder fachlich besonders für den Umgang mit 
Kindern qualifiziert sind. Für diese Personen ist die 
Zugehörigkeit zur aktiven Abteilung nicht zwin-
gend erforderlich. Für den Kinderfeuerwehrwart 
sowie Betreuer wird die Teilnahme an dem von der 
Jugendfeuerwehr Sachsen angebotenen Seminar 
für Kinderbetreuer und an einer Ausbildung als 
Jugendleiter(in) empfohlen. Der Kinderfeuerwehr-
wart muss im Besitz der bundeseinheitlichen Card 
für Jugendleiter (Juleica) sein oder über die Qualifi-
kation staatl. anerkannte/r Erzieher/in verfügen.

§ 8 Alters- und Ehrenabteilung
(1) In die Alters- und Ehrenabteilung können 
Angehörige der Feuerwehr übernommen werden, 
wenn sie aus dem aktiven Dienst in der Feuerwehr 
ausgeschieden sind. Beim Übertritt in die Alters- 
und Ehrenabteilung wird ihnen ihre Tuchuniform 
überlassen.

(2) Der Gemeindefeuerwehrausschuss kann 
auf Antrag Angehörigen der aktiven Abteilung 
den Übergang in die Alters- und Ehrenabteilung 
gestatten, wenn der Dienst in der Feuerwehr für sie 
aus persönlichen oder beruflichen Gründen eine 
besondere Härte bedeutet oder sie 25 Dienstjahre 
in der aktiven Abteilung geleistet haben.

(3) Die Angehörigen der jeweiligen Alters- und Eh-
renabteilung wählen ihren Vertreter im Gemeinde-
feuerwehrausschuss für die Dauer von fünf Jahren.

(4) Die Angehörigen der Alters- und Ehrenabteilung 
können bei entsprechender persönlicher Bereit-
schaft und gesundheitlicher Eignung im allgemeinen 
Feuerwehrdienst bestimmte Aufgaben übernehmen. 
Dabei sind die geltenden Unfallverhütungsvorschrif-
ten zu beachten.

§ 9 Ehrenmitglieder
Die Bürgermeisterin kann auf Vorschlag des 
Gemeindefeuerwehrausschusses verdiente 
ehrenamtliche Angehörige der Gemeindefeuerwehr 

oder Personen, die sich um das Feuerwehrwesen 
oder den Brandschutz verdient gemacht haben, 
zu Ehrenmitgliedern der Feuerwehr ernennen. 
Ehrenmitglieder werden von der Ortsfeuerwehr 
betreut, aus der der Vorschlag zur Ernennung des 
Ehrenmitgliedes kam.

§ 10 Organe der Freiwilligen Feuerwehr
Organe der Gemeindefeuerwehr sind:
• die Hauptversammlung der Feuerwehr
• der Gemeindefeuerwehrausschuss und
• die Gemeindewehrleitung.

Organe der Ortsfeuerwehr sind:
• die Hauptversammlung der Ortsfeuerwehr und
• die Ortswehrleitung.

§ 11 Hauptversammlung
(1) Unter dem Vorsitz des Gemeindewehrleiters ist 
jährlich eine ordentliche Hauptversammlung der 
Feuerwehr durchzuführen. Der Hauptversammlung 
sind alle wichtigen Angelegenheiten der Feuerwehr, 
soweit zu ihrer Behandlung und Entscheidung 
nicht andere Organe zuständig sind, zur Beratung 
und Beschlussfassung vorzulegen. In der Haupt-
versammlung hat der Gemeindewehrleiter einen 
Bericht über die Tätigkeit im abgelaufenen Jahr 
abzugeben.

(2) Die ordentliche Hauptversammlung ist vom 
Gemeindewehrleiter einzuberufen. Eine außeror-
dentliche Hauptversammlung ist innerhalb eines 
Monats einzuberufen, wenn das mindestens von 
einem Drittel der aktiven Angehörigen der Feuer-
wehr schriftlich unter Angabe der Gründe gefordert 
wird. Zeitpunkt und Tagesordnung der Hauptver-
sammlung sind den Angehörigen der Feuerwehr 
und der Bürgermeisterin mindestens 14 Tage vor 
der Versammlung bekannt zu geben.

(3) Die Hauptversammlung ist beschlussfähig, 
wenn mindestens die Hälfte der aktiven Mitglieder 
anwesend ist. Bei Beschlussunfähigkeit ist innerhalb 
eines Monats eine zweite Hauptversammlung 
einzuberufen, die unabhängig von der Zahl der an-
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wesenden Mitglieder beschlussfähig ist. Beschlüsse 
der Hauptversammlung werden mit einfacher 
Stimmenmehrheit gefasst. Auf Antrag ist geheim 
abzustimmen.

(4) Über die Hauptversammlung ist eine Nieder-
schrift anzufertigen, welche der Bürgermeisterin 
vorzulegen ist.

(5) Für die Hauptversammlung in den Ortsfeuerweh-
ren gelten die Absätze 1 bis 3 entsprechend. Diese 
finden bei Bedarf statt z.B. zur Wahl der Ortswehr-
leitung. Eine Niederschrift ist dem Gemeindewehr-
leiter und der Bürgermeisterin vorzulegen.

§ 12 Gemeindefeuerwehrausschuss
(1) Der Gemeindefeuerwehrausschuss ist beraten-
des Organ der Gemeindewehrleitung. Er behandelt 
Fragen der Finanzplanung der Gemeinde für die 
Feuerwehr, sowie der Dienst- und Einsatzplanung. 

(2) Der Gemeindefeuerwehrausschuss besteht aus 
dem Gemeindewehrleiter als Vorsitzendem sowie 
den Ortswehrleitern, dem Jugendfeuerwehrwart und 
jeweils einem gewählten Vertreter der Alters- und 
Ehrenabteilung der Ortsfeuerwehren. Die Stellver-
treter der Ortswehrleiter nehmen ohne Stimmbe-
rechtigung von Amts wegen an den Beratungen des 
Gemeindefeuerwehrausschusses teil. 

(3) Der Gemeindefeuerwehrausschuss hat mindes-
tens einmal im Quartal zu tagen. Die Beratungen 
sind vom Vorsitzenden mit Bekanntgabe der vorge-
sehenen Tagesordnung einzuberufen. Der Gemein-
defeuerwehrausschuss muss einberufen werden, 
wenn mindestens ein Drittel seiner Mitglieder bei 
Angabe der von ihn geforderten Tagesordnung 
verlangt. Der Gemeindefeuerwehrausschuss ist 
beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend ist.

(4) Die Bürgermeisterin ist zu den Beratungen des 
Gemeindefeuerwehrausschusses einzuladen.

(5) Beschlüsse des Gemeindefeuerwehrausschus-

ses werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. 
Stimmengleichheit gilt als Ablehnung.

(6) Die Beratungen des Gemeindefeuerwehraus-
schusses sind nicht öffentlich. Über die Beratungen 
ist eine Niederschrift anzufertigen.

§ 13 Gemeindewehrleitung
(1) Der Gemeindewehrleitung gehören der Gemein-
dewehrleiter und seine Stellvertreter an. Stellvertre-
ter des Gemeindewehrleiters sind die Ortswehrleiter 
der Ortsfeuerwehren kraft Amtes in der Reihenfolge, 
in der sie in § 1 Abs.1 dieser Satzung aufgeführt 
sind.  

(2) Der Gemeindewehrleiter wird in der Hauptver-
sammlung in geheimer Wahl für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig.

(3) Gewählt werden kann nur, wer der Feuerwehr 
aktiv angehört. Der Gemeindewehrleiter muss über 
die Qualifikation Verbandsführer und den Lehrgang 
„Leiter einer Feuerwehr“ verfügen. Liegen die 
funktionsspezifischen Qualifikationen zum Zeitpunkt 
der Wahl nicht vor, muss er bereit sein, diese nach-
träglich zu erbringen und innerhalb von zwei Jahren 
nachzuweisen. Zum Zeitpunkt der Wahl muss er 
jedoch mindestens Zugführer mit einer fünfjährigen 
Einsatzerfahrung in dieser Funktion sein und 12 
Jahre aktives Mitglied in einer Ortsfeuerwehr in der 
Gemeinde Großpösna gewesen sein.

(4) Der Gemeindewehrleiter wird nach der Wahl durch 
die Hauptversammlung und nach Zustimmung durch 
den Gemeinderat von der Bürgermeisterin bestellt.

(5) Der Gemeindewehrleiter hat sein Amt nach Ab-
lauf der Wahlperiode oder im Falle eines beabsich-
tigten vorzeitigen Ausscheidens bis zur Berufung 
eines Nachfolgers weiterzuführen. Steht kein 
Nachfolger zur Verfügung, kann die Bürgermeisterin 
geeignete Personen mit der kommissarischen Lei-
tung der Feuerwehr beauftragen. Kommt innerhalb 
eines Monats nach Freiwerden der Stelle keine 
Neuwahl zustande, setzt die Bürgermeisterin bis 
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zur satzungsgemäßen Bestellung eines Nachfolgers 
einen Feuerwehrangehörigen mit Zustimmung des 
Gemeinderates als Gemeindewehrleiter ein.

(6) Der Gemeindewehrleiter ist für die Leistungs-
fähigkeit der Feuerwehr verantwortlich und führt 
die durch Gesetz und diese Satzung übertragenen 
Aufgaben aus.
 
Er hat insbesondere

• auf die ständige Verbesserung des Ausbil-
dungsstandes der Angehörigen der Feuerwehr 
entsprechend den Feuerwehrdienstvorschriften 
hinzuwirken,

• die Zusammenarbeit mit den Ortsfeuerwehren 
bei Übungen und Einsätzen zu regeln,

• darauf hinzuwirken, dass die Dienste so  orga-
nisiert werden, dass jeder aktive Angehörige der 
Feuerwehr jährlich an mindestens 40 Stunden 
Ausbildung teilnehmen kann,

• die von den Ortswehrleitern aufgestellten Dienst- 
und Ausbildungspläne zu überwachen ,

• auf eine ordnungsgemäße, den Vorschriften 
der Feuerwehr und den örtlichen Verhältnissen 
entsprechende leistungsorientierte Ausrüstung 
der Feuerwehr hinzuwirken,

• für die Einhaltung der Feuerwehrdienstvorschrif-
ten und der einschlägigen Unfallverhütungsvor-
schriften zu sorgen und

• Beanstandungen, die die Leistungsfähigkeit der 
Feuerwehr betreffen, der Bürgermeisterin mitzu-
teilen.

(7) Die Bürgermeisterin kann dem Gemeinde-
wehrleiter weitere Aufgaben des Brandschutzes 
übertragen.

(8) Der Gemeindewehrleiter soll die Bürgermeiste-
rin und den Gemeinderat in allen feuerwehr- und 
brandschutztechnischen Angelegenheiten beraten. 
Er ist zu den Beratungen der Gemeinde Großpösna 
zu Angelegenheiten der Feuerwehr und des Brand-
schutzes zu hören.

(9) Die stellvertretenden Gemeindewehrleiter haben 
den Gemeindewehrleiter bei der Erfüllung seiner 
Aufgaben zu unterstützen und ihn bei Abwesenheit 
mit allen Rechten und Pflichten zu vertreten.

(10) Der Gemeindewehrleiter kann bei groben Ver-
stößen gegen die Dienstpflichten vom Gemeinderat 
nach Anhörung des Gemeindefeuerwehrausschus-
ses abberufen werden.

§ 14 Ortswehrleitung
(1) Der Ortswehrleitung gehören der Ortswehrleiter 
und sein Stellvertreter an. 

(2) Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter werden 
in der Hauptversammlung der jeweiligen Ortswehr 
in geheimer Wahl für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig.

(3) Gewählt werden kann nur, wer der Feuerwehr 
aktiv angehört. Der Ortswehrleiter muss über die 
Qualifikation Zugführer und den Lehrgang Leiter 
einer Feuerwehr verfügen. Liegen die funktionsspe-
zifischen Qualifikationen zum Zeitpunkt der Wahl 
nicht vor, muss er bereit sein, diese nachträglich zu 
erbringen und innerhalb von zwei Jahren nachzu-
weisen. Zum Zeitpunkt der Wahl muss er jedoch 
mindestens Gruppenführer und 5 Jahre aktives 
Mitglied in einer Ortsfeuerwehr der Gemeinde 
Großpösna sein.

(4) Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter werden 
nach der Wahl durch die Hauptversammlung der 
jeweiligen Ortswehr und nach Zustimmung durch 
den Gemeinderat von der Bürgermeisterin bestellt.

(5) Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter haben 
ihr Amt nach Ablauf der Wahlperiode oder im Falle 
eines beabsichtigten vorzeitigen Ausscheidens bis 
zur Berufung eines Nachfolgers weiterzuführen. 
Steht kein Nachfolger zur Verfügung, kann die 
Bürgermeisterin geeignete Personen mit der kom-
missarischen Leitung der Feuerwehr beauftragen. 
Kommt innerhalb eines Monats nach Freiwerden 
der Stelle keine Neuwahl zustande, setzt die Bür-
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germeisterin bis zur satzungsgemäßen Bestellung 
eines Nachfolgers einen Feuerwehrangehörigen mit 
Zustimmung des Gemeinderates als Ortswehrleiter 
oder Stellvertreter ein.

(6) Die Ortswehrleiter haben den Gemeindewehrlei-
ter bei der Erfüllung seiner Aufgaben zu unterstüt-
zen und ihn bei Abwesenheit mit allen Rechten und 
Pflichten zu vertreten.

(7) Der Ortswehrleiter und seine Stellvertreter kön-
nen bei groben Verstößen gegen die Dienstpflichten 
oder wenn sie die im Absatz 3 geforderten Voraus-
setzungen nicht mehr erfüllen, vom Gemeinderat 
nach Anhörung des Gemeindefeuerwehrausschusses 
abberufen werden.

§ 15 Beförderungen, Auszeichnungen
(1) Beförderungen und Auszeichnungen dürfen 
nur im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere der Verwaltungsvorschriften des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern, vollzo-
gen werden.

(2) Beförderungen werden im Rahmen der Haupt-
versammlung der Gemeindefeuerwehr vorgenom-
men. Der zuständige Ortswehrleiter unterbreitet die 
Vorschläge der Beförderung, nach Anhörung des 
Gemeindefeuerwehrausschusses, schriftlich dem 
Gemeindewehrleiter. Die Beförderung wird durch die 
Bürgermeisterin und dem Gemeindewehrleiter auf 
der Hauptversammlung der Feuerwehr vollzogen.

(3) Über die Beförderung des Gemeindewehrleiters 
befindet die Bürgermeisterin. Die Beförderung wird 
durch die Bürgermeisterin, auf der Hauptversamm-
lung der Feuerwehr vollzogen.

§ 16 Wahlen
(1) Die nach den Festlegungen des SächsBRKG 
und dieser Satzung durchzuführenden Wahlen sind 
mindestens 4 Wochen vor dem Wahltermin mit der 
Tagesordnung den Angehörigen der Feuerwehr 
durch Aushang in den Gerätehäusern bekannt zu 
machen. 

(3) Die Kandidaten für die zu wählenden Funktionen 
bewerben sich bis 14 Tage vor dem Wahltermin 
schriftlich beim Gemeindefeuerwehrausschuss. Der 
Gemeindefeuerwehrausschuss prüft die formale 
Eignung der Kandidaten und bereitet die Kandida-
tenlisten vor. 

(4) 7 Tage vor der Wahl wird die Kandidatenliste 
veröffentlicht. Ab diesem Zeitpunkt können die 
Wahlunterlagen für die Briefwahl beim Ortswehr-
leiter abgefordert werden. Die Briefwahlunterlagen 
können bis 24 Stunden vor Beginn der Wahl in den 
Briefkasten am Haupteingang zum Großpösnaer 
Feuerwehrgerätehaus eingeworfen werden.

(5) Wahlen sind von der Bürgermeisterin, ihrem 
Stellvertreter oder einem von ihr benannten Beauf-
tragten zu leiten. Die Wahlversammlung benennt 
zwei Beisitzer, die zusammen mit dem Wahlleiter die 
Stimmenauszählung vornehmen. 

(6) Die Wahlen sind als geheime Wahlen durchzu-
führen.

(7) Bei der Wahl des Gemeindewehrleiters, der 
Ortswehrleiter und ihrer Stellvertreter ist gewählt, 
wer mehr als die Hälfte der Stimmen der anwe-
senden sowie die durch Ausübung der Briefwahl 
Wahlberechtigten bekommen hat. Wird die absolute 
Mehrheit von keinem Kandidaten im ersten Wahl-
gang erreicht, so ist eine Stichwahl zwischen den 
beiden Bewerbern mit den meisten Stimmen, von 
den anwesenden Wahlberechtigten durchzuführen, 
bei der die einfache Mehrheit entscheidet.

(8) Die Niederschriften über alle durchgeführten 
Wahlen sind spätestens 14 Tage nach der Wahl 
durch den Wahlleiter der Bürgermeisterin zur Vorla-
ge an den Gemeinderat zu übergeben.

§ 17 Entschädigung 
Die Entschädigung und der Aufwendungsersatz 
für ehrenamtlich tätige Mitglieder der Feuerwehr 
werden in der Feuerwehrentschädigungssatzung 
geregelt.
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§ 18 Regelung über Hilfe- und Sachleistungen
Der Kostenersatz und die Gebührenerhebung bei 
Hilfe- und Sachleistungen durch die Feuerwehr wer-
den in der Feuerwehrkostenersatzsatzung geregelt.

§ 19 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Zeitgleich tritt die Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Großpösna vom 26.11.2001 außer Kraft.

Großpösna, den 09.04.2018 

Dr. Gabriela Lantzsch 
Bürgermeisterin       Siegel

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Neufassung der Feuerwehrsatzung 
der Gemeinde Großpösna wird hiermit, gemäß 
der Satzung über die öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Großpösna in der derzeit gültigen 
Fassung, öffentlich bekanntgemacht. 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Satz1 SächsGemO genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

§ 4 Abs. 4 Satz 1 bis 3 SächsGemO sind nur anzu-
wenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Dr. Gabriela Lantzsch
Bürgermeisterin       Siegel

Nachfolgende Beschlüsse wurden in der Sitzung 
des Gemeinderates am 09.04.2018 beschlossen: 

109-633-II-18
Beschluss zur Haushaltssatzung und zum Haushalts-
plan der Gemeinde Großpösna für das Jahr  2018 

109-634-II-18
Beschluss über die Annahme von Spenden

109-635-II-18
Beschluss der Neufassung der Feuerwehrsatzung 
der Gemeinde Großpösna

109-636-II-18
Beschluss zur Bestätigung der Stellungnahme der 
Gemeinde Großpösna zum Entwurf des   
Regionalplans Westsachsen

109-637-II-18
Zustimmung der Gemeinde zur Durchführung der 
„Dachsanierung im Objekt Rittergutshof 1“  
durch die Dorf- und Seenentwicklungsgesellschaft 
Großpösna mbH 
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109-638-II-18
Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses 
Nr.: 78-455-III-15 vom 20.07.2015 

Nachfolgende Beschlüsse wurden in der Sitzung 
des Gemeinderates am 23.04.2018 beschlossen: 

110-639-II-18
Beschluss zur Abwägung zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „hofpferde Seifertshain“

110-640-II-18
Beschluss zum Durchführungsvertrag des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „hofpferde 
Seifertshain“

110-641-II-18
Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „hofpferde Seifertshain“

110-642-II-18 
Finanzierungsbeschluss zur Errichtung einer Bus-
wendeschleife mit Haltestelle auf der Magdeborner 
Halbinsel

110-643-II-18
Finanzierungsbeschluss zur Durchführung eines 
Studentenwettbewerbes „Querung  Störmthaler Kanal“

110-644-II-18
Finanzierungsbeschluss für den Ausbau Mühlweg 
(Abschnitt vom Störmthaler Weg bis Zugang Botani-
scher Garten)

110-645-II-18
Beschluss zum Erwerb einer weiteren Teilfläche 
des Flurstückes 295/17 der Gemarkung Großpösna 
(Sepp-Verscht –Straße)

Nachfolgende Beschlüsse wurden in der Sitzung 
des Technischen Ausschusses am 09.04.2018 
gefasst:

TA 91-496-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 51/4 der 
Gemarkung Störmthal

TA 91-497-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 295/10 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-498-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 690 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-499-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 558 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-500-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 720/1 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-501-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 362 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-502-II-18
Beschluss zum Antrag für Fl.-St. 255/12 der 
Gemarkung Großpösna

TA 91-503-II-18
Beschluss zum Bauantrag für Fl.-St. 138 der 
Gemarkung Dechwitz

TA 91-504-II-18
Beschluss zum Bebauungsplan „Flurstück 215 – 
Cämmerei Am Bahnhof“ der Stadt Brandis

TA 91-505-II-18
Beschluss zum Bebauungsplan „Einzelhandel am 
alten Bahnhof in Espenhain“ der Stadt Rötha
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VORHABENAUFRUF zur 
LEADER-Förderung im 
Südraum Leipzig startet 
am 17.04.2018 

Die Kommunen Belgershain, Böhlen, Borna, 
Elstertrebnitz, Groitzsch, Großpösna, Kitzscher, 
Markkleeberg, Markranstädt, Neukieritzsch, Pegau, 
Regis-Breitingen, Rötha und Zwenkau bilden 
die LEADER-Region „Südraum Leipzig“. Für ihre 
ländlichen Ortsteile (<5.000 Einwohner) stehen in 
diesem Aufruf rund 7 Mio. EUR zur Verfügung. Der 
Hauptteil mit rund 2 Mio. EUR ist für die auf das 
Gemeinwohl ausgerichteten Förderschwerpunkte 
„Soziale Versorgung“ und „Stadt-Land-Kultur“ 
reserviert. 
Beantragt werden können Vorhaben in den Hand-
lungsfeldern:
1  Wohnen (u.a. Wieder-/Umnutzung alter Häuser für 
Familien mit und ohne , Mehrgenerationenwohnen)
2  Mobilität (u.a. Mobilitätsangebote z.B. von Hote-
liers, E-Mobilitätsangebote, Bike-&Ride-Anlagen; 
alternative Mobilitätslösungen - Bürgerbus)
3  Engagement und soziale Versorgung (soziale Pro-
jekte; Erhalt und Modernisierung von Vereinsanlagen, 
Vereinsräumen, Modernisierung Spielplätze, Kita)
4 Landwirtschaft, Fischerei und Vermarktung 
regionaler Produkte (u.a. Vernetzung von Anbietern, 
Einrichtung Hofladen)
5 Klein- und Kleinstunternehmen (u.a. Sanierung von 
Gebäuden für Bäcker oder den „Tante-Emma“-La-
den, Unterstützung der Entwicklung von Handwerks- 
und DL-Betrieben und Start Ups in der Region)
6 Abbruch 
7 Touristische Infrastruktur (u.a. Ausbau von Ferien-
wohnungen, Anlage und Beschilderung von Wegen)
8 Stadt-Land-Kultur (Erleben von ländlicher Kultur 
– Ausstellungen, Hoftage; Erhalt von „Kultur“-
Gebäuden und Kirchen)

Anträge können Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen, Kirchen und Kommunen stellen. 

Der Aufruf zum Einreichen von Vorhaben erfolgte 
am 17.04.2018. Stichtag für die Einreichung der 
Antragsunterlagen beim Regionalmanagement 

•	 Stichtag	der	Vorhabeneinreichung
 O8.05.2018
•	 Datum	der	Vorhabenauswahl
 30.05. 2018

Detaillierte Informationen sowie die Antragsunterlagen 
finden sie unter www.suedraumleipzig.de

Aufgrund der Komplexität der Antragstellung bitten 
wir bereits zu Beginn den Kontakt zum Regional-
management zu suchen.

Unterrichtung der Öffent-
lichkeit über Emissions-
messungen

Die mechanisch-biologische Abfallbehandlungsan-
lage (MBA) der WEV mbH misst kontinuierlich ihre 
Emissionen u.a. an organischem Gesamtkohlenstoff 
(Cges) und Lachgas (N2O). Einmal jährlich wird 
zudem der Gehalt an Geruchsstoffen durch eine 
dafür zugelassene Messstelle ermittelt.

Die entsprechenden Informationen für das Berichts-
jahr 2017 über Unterrichtung der Öffentlichkeit 
gemäß § 15 der 30. Bundesemissionsschutzverord-
nung (BImSchV) sind diesem Schreiben als Anlage 
beigefügt.

In Tabelle 1 der Information sind die monatlich emit-
tierten Massen an Gesamtkohlenstoff und Lachgas, 
bezogen auf die monatliche Einsatzstoffmenge 
(behandelte Abfallmenge), angegeben.
Die entsprechenden Grenzwerte der 30. Bundes-
Immissionsschutzverordnung sind zum Vergleich in 
der zweiten Spalte aufgeführt.
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In Tabelle 2 der Information finden Sie die Ergebnisse 
der Einzelmessungen, bei denen die Konzentration an 
Geruchsstoffen gemessen wurde. Auch hier ist der 
entsprechende Konzentrationsgrenzwert angegeben.

Sollten Sie diesbezüglich Fragen oder Anregungen 
haben, können Sie sich gerne an den Betriebsbe-
auftragten für Immissionsschutz der WEV wenden:

Christoph Hofmann
Tel.: 034299-53177
christoph.hofmann@wev-sachsen.de

Westsächsische Entsorgungs- und 
Verwertungsgesellschaft mbH 

i.V. Steffen Henze        i.A. Thomas Weigold
Betriebsleiter MBA      Betriebsingenieur MBA

Information über die Ergebnisse der konti-
nuierlich registrierenden Messtechnik sowie 
über die Ergebnisse der Einzelmessungen an 
der MBA Cröbern

Zeitraum: Januar 2017 bis Dezember 2017

Im Jahr 2017 sind nachfolgende Ergebnisse 
festzustellen:

Tabelle 1:
Ergebnisse der kontinuierlich registrierenden 
Emissionsmesstechnik (Monatsmittelwerte 

bzw. Jahresdurchschnitt)
 
Tabelle 2:
Ergebnisse der Einzelmessungen vom 
25.07.2017
 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass 
die vom Gesetzgeber vorgegebenen Emissions-
grenzwerte CGesamt und N2O für das Berichtsjahr 
2017 eingehalten wurden.

Es waren im Umfeld der Anlage keinerlei signifikante 
Gerüche wahrzunehmen.
Außerdem ist beizufügen, dass auch im Jahre 2017 
keinerlei Geruchsbeschwerden eingegangen sind.

Ergebnisse der Kalibrierung und Funktionsprü-
fung der kontinuierlichen Emissionsmess- und 
Auswertetechnik der MBA

Die Mattersteig Co. Ingenieurgesellschaft mbH 
führte vom 05.09 bis 08.09.2017 die Kalibrierung 
und Funktionsprüfung der kontinuierlichen Emis-
sionsmess- und Auswertetechnik der MBA durch. 
Bei der Durchführung wurde bestätigt, dass die 
Messgeräte den Anforderungen nach DIN EN 14181 
entsprechen.

Tabelle 1

Tabelle 2
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nächste Sitzungstermine

Technischer Ausschuss 07.05.2018

Ortschaftsrat Güldengossa 08.05.2018

Gemeinderat  28.05.2018

Verwaltungsauschuss 14.05.2018

Ortschaftsrat Dreiskau-Muckern 15.05.2018

Ortschaftsrat Seifertshain 16.05.2018

Bericht zum Bautenstand Ausbau K 7923 in 
Güldengossa

Am 28.03.2017 hat die Firma Papenburg Verkehrs-
wegebau mit dem Bau des ersten Abschnittes zum 
Ausbau der K 7923 in der Ortslage Güldengossa 
begonnen. Mittlerweile ist dieser Abschnitt zwischen 
Ortseingang und Liebertwolkwitzer Straße bis auf 
geringe Restleistungen fertiggestellt. Damit ist dieser 
Teil der Ortslage wieder uneingeschränkt nutzbar.

Im März dieses Jahres wurden die Bauarbeiten am 
3. Bauabschnitt von der Schulstraße bis zur Auto-
bahnmeisterei von der Firma Papenburg nach der 
witterungsbedingten Pause wieder begonnen. Dabei 
wird die Straße in nördlicher Richtung verschoben, 
um südlich der Straße einen separaten Radweg 
anbauen zu können. Die komplette Fertigstellung 
dieses Teilabschnittes wird ca. 4 Monate dauern 
und muss unter Vollsperrung realisiert werden. In 
dieser Zeit kann nur der Linienbus die dafür vorge-
sehene Fahrgasse nutzen. 

Im 2. Bauabschnitt zwischen Liebertwolkwitzer 
Straße und Schulstraße wird die Firma Reif zwi-
schenzeitlich die Trinkwasserleitung verlegen, um 
Baufreiheit für den Bau des Regenwasserkanals zu 

schaffen. Diese Arbeiten werden ca. 2 Monate in 
Anspruch nehmen. Anschließend wird im 2. Bauab-
schnitt die Firma Papenburg Verkehrswegebau mit 
der Verlegung des Regenwasserkanals beginnen 
und anschließend den Straßenoberbau aufbauen.
Ziel bleibt weiterhin, die Bauarbeiten an der Kreis-
straße bis Ende des Jahres 2018 abzuschließen.

Gey
Landkreis Leipzig / Amt für Straßenbau
SG Planung und Bau Kreisstraßen

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der 
Auenhainer Straße

Neben dem Straßenbau wird auch die Straßenbe-
leuchtung erneuert. Während sich der Straßenbau 
vom westlichen Ortseingang bis zur Kreuzung S242 
erstreckt, beschränkt sich die Beleuchtungsstrecke  
ausschließlich auf den angebauten Teil der Ortslage, 
also bis zur Schulstraße. Der Bau der neuen Anlage 
orientiert sich am Baufortschritt des Straßenbaus. 
Der erste Teil ist – so wie die Straße auch - fertig 
gestellt und in Betrieb. Der 2. Abschnitt wird in 
diesem Jahr gebaut.

Die Bauarbeiten zur Erneuerung der Beleuchtung 
führen die Fa. GP Verkehrswegebau GmbH (Tiefbau) 
und die Fa. HWE Elektrobau GmbH (Lampenmonta-
ge) in enger Abstimmung durch.
Es werden LED-Leuchten mit Bogenausleger und 
Glocke aufgestellt – zur ländlichen Umgebung gut 
passend.

Lutz Wenzel
Bauamt
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Neue Trockentoiletten am Störmthaler See 
errichtet

Mit Beginn der Saison 2018 wurden am Störmtha-
ler See drei barrierefreie Trockentoiletten in Betrieb 
genommen. Am Weststrand der Magdeborner Halb-
insel, am Parkplatz am Aussichtspunkt Störmthal 
und am Störmthaler Ufer ist es ab sofort möglich, 
seine Notdurft einer umweltverträglichen Entsor-
gung zuzuführen. Die Anlagen der Firma Nowato 
funktionieren nach dem Trennprinzip, bei dem die 
Flüssigkeitsanteile der Fäkalien verdunstet werden. 
Die Thermik, die in den angeschlossenen „Kami-
nen“ erzeugt wird, sorgt nicht nur für die Verduns-
tung der vorgenannten Reststoffe, sondern auch für 
die vollständige Umleitung der lästigen Abgase aus 
dem Toilettenraum in den Kamin. 

Die Gemeinde Großpösna beschreitet mit den 
innovativen Toiletten einen neuen Weg, der die 
bisherigen mobilen Toiletten-Lösungen am Störmt-
haler See ersetzt, aber keine teure Erschließung mit 
Wasser und Abwasseranschlüssen benötigt. Sofern 
sich die Toiletten auch in Betrieb und Unterhaltung 
bewähren, sollen sie ein Modell für weitere Seen im 
Leipziger Neuseenland sein. 

Leider ist nach kurzer Zeit eine Toilette durch 
Vandalismus bereits beschädigt worden und bedarf 

einer ersten Reparatur. Wir hoffen, dass die 
Besucher das kostenfreie Angebot am Störmthaler 
See in Zukunft pfleglich behandeln.  
 
Die Finanzierung der Toiletten erfolgte über 
Fördermaßnahmen des Freistaates Sachsen aus 
der Richtlinie „Lieblingsplätze für alle“ und der EU 
aus dem LEADER-Programm. Die in der Abbildung 
dargestellte Anlage am Störmthaler Ufer wurde mit 
Unterstützung des Tourismusvereins Leipziger Neu-
seenland e.V. als erste ihrer Art, im „Neuseenland-
design“ gestaltet. Weitere Anlagen sollen folgen.

Matthias Rensen
Bauamt

Schiedsstelle:

Die nächsten Termine sind: 07.05.2018 und 
04.06.2018 von 18:00 bis 19:00 Uhr im Büro 
Rittergut 2, Eingang neben der Gaststätte. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung, Frau Gräfe, Tel.: (034297) 71834 oder 
an mich unter: 0170-2266900 oder per  E-Mail: 
friedensrichter@grosspoesna.de

Torsten Kulling
Friedensrichter
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Störmthaler See ist „Lieblingssee 2017“ in 
Sachsen
 
Nach den Podiumsplätzen in den beiden Vorjahren 
ist der noch junge Störmthaler See erstmals zum 
Lieblingssee in Sachsen gewählt worden. Deutsch-
landweit wurde der Störmthaler See auf den 5. Platz 
gewählt, ebenfalls ein herausragendes Ergebnis. 

Bereits zum siebten Mal fand in diesem Jahr das 
größte deutsche See-Voting „Dein Lieblingssee“ 
statt, veranstaltet vom auf Wassertourismus spezia-
lisierten Freizeit- und Urlaubsportal Seen.de. Besu-
cher des Portals konnten in der Zeit vom 01. Juli bis 
zum 31. August auf Seen.de wieder aus über 2.000 
Seen ihren Favoriten wählen. Etwa 100.000 Nutzer 
machten davon Gebrauch. 

Auf den zweiten Platz ist der benachbarte Mark-
kleeberger See gekommen. Damit setzt sich das 
„1. Seenpaar im Leipziger Neuseenland“, das im 
Marketing eng zusammenarbeitet, gemeinsam an 
die Spitze der beliebten Bade- und Ausflugsseen in 
Sachsen.  Für die touristischen Anbieter an beiden 
Seen ist diese Auszeichnung eine Bestätigung 
des eingeschlagenen Weges und eine hilfreiche 
Unterstützung, um noch mehr Gäste und Besucher 
auf sich aufmerksam zu machen.

Vielen Dank an alle, die uns bei der Abstimmung 
zum Lieblingssee unterstützt haben!

Daniel Strobel
Hauptamtsleiter
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Wir gratulieren zum Geburtstag im Mai 2018
zum 98. Geburtstag: Marga Brachmann in Güldengossa
zum 91. Geburtstag: Gertrud Dörwaldt in Großpösna
 Maria Seiler in Störmthal
 Isolde Raubold in Störmthal
zum 89. Geburtstag: Anna Jerger in Großpösna
 Karl Jacob in Störmthal
 Margarete Winter in Großpösna

zum 88. Geburtstag: Wolfgang Nürnberger in Störmthal
 Edeltraud End in Großpösna

zum 86. Geburtstag: Helene Maurer in Großpösna
 Eva Krauße in Großpösna

zum 85. Geburtstag: Isolde Preuß in Großpösna
  
zum 84. Geburtstag:  Hans Bach in Großpösna
  Dr. Hans-Peter Leidhold in Großpösna
  Günter Nikusch in Großpösna
  Ursula Stötzner in Dreiskau-Muckern

zum 83. Geburtstag:  Dieter Will in Großpösna
  Dr. Hansgeorg Beck in Großpösna
  Ingeborg Fischer in Großpösna
 Wolfgang Jahn in Großpösna
 Margot Barth in Güldengossa

zum 82. Geburtstag: Erika Wolf in Großpösna
  Helmut Hohnstein Großpösna
  Ursula Herrmann in Großpösna

zum 81. Geburtstag:  Manfred Lenz in Großpösna
  Ursula Jankowski in Großpösna
  Lothar Dietze in Großpösna
zum 80. Geburtstag: Peter Priemer in Großpösna
  Siegrid Kluge in Großpösna
  Hartmut Knauer in Großpösna
  Gotthard Roth in Großpösna
  Alma Bärwald in Großpösna
  
zum 75. Geburtstag: Helga Zemelka in Großpösna
  Ulrich Günther in Großpösna
  Regina Hofmann in Großpösna

zum 70. Geburtstag: Wolfgang Krug in Großpösna
  Karl-Heinz Müller in Großpösna
  Dr. Günther Just in Großpösna
 

Seit vielen Jahren ist es eine schöne Tradition, 
dass unseren Seniorinnen und Senioren zum 
80. und ab dem 85. Geburtstag jedes Jahr per-
sönlich durch einen Vertreter der Gemeindever-
waltung Großpösna gratuliert wird. Das ist im-
mer eine günstige Gelegenheit, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und Ihre Anregungen 
und Hinweise ins Rathaus mitzunehmen. Da wir 
nicht von allen Jubilaren die Telefonnummern 
haben, möchten wir Sie für den Fall, dass Sie 
an Ihrem Ehrentag nicht daheim sind, bitten, im 
Gemeindeamt unter 034297-71831 Bescheid 
zu geben. Dies betrifft auch die Ehejubiläen ab 
der Goldenen Hochzeit. Wir danken Ihnen für die 
Unterstützung.

Annegret Schrader
Kultur/Soziales
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Eiserne Hochzeit

Im April feierten Christa und Fredekar Kietz aus 
Seifertshain das Fest der Eisernen Hochzeit. Unsere 
Bürgermeisterin Frau Dr. Gabriela Lantzsch über-
brachte herzliche Glückwünsche.

Wohnungen zu vermieten

ab	sofort	–	Dorfstraße	79	–	Störmthal
Eine Wohnung im Erdgeschoss (1 Treppe hoch) mit 
einer Größe von ca. 56,38 m² ist zu vermieten. Sie 
besteht aus 2 Zimmern, Küche, Bad mit Dusche; 
ist mit Zentralheizung ausgestattet und saniert. 
Die monatliche Grundmiete beträgt 338,28 € zzgl. 
Nebenkosten. Zur Wohnung kann eine Garage 
gemietet werden; diese kostet 25 € pro Monat. 

ab	1.	Mai	2018	–	Rittergutshof	3	–	Dreiskau-
Muckern 
Eine Wohnung im Dachgeschoss mit einer Größe 
von ca. 62,62 m² ist zu vermieten.
Sie besteht aus 2 Zimmern, Küche, Bad mit Dusche 
ist mit Zentralheizung ausgestattet und saniert. 
Die monatliche Grundmiete beträgt 345 € zzgl. 
Nebenkosten.  

Bei Interesse vereinbaren wir gerne einen Besichti-
gungstermin: Tel. (03 42 97) 7 18 41 oder per Mail: 
dsg@grosspoesna.de

Christina Wojak
DSG

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 
Großpösna,

Am  02.06.2018 findet von 
10:00 – 17:00 Uhr unser „Tag der 
offenen Tür“ statt. 

Von der Möglichkeit der Besichtigung des Ge-
rätehaues, über die Vorstellung und Vorführung 
unserer Feuerwehrtechnik bis hin zu tollen Kinder-
spielen und einem Ständchen der Schalmeien – 
vieles erwartet Sie! Fürs leibliche Wohl ist ebenfalls 
ausreichend gesorgt, unter anderem mit Leckereien 
aus der Gulaschkanone. 

Wir freuen uns auf viele Besucher und somit auf 
einen schönen Tag mit Ihnen.

Ihre Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Großpösna
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Sei weder Opfer noch 
Täter

Präventive und korrektive 
Verhaltenstrainings sind 
seit mehreren Jahren fester 
Bestandteil unseres Schulprogramms. Ausschließ-
lich mit praktischen Übungen gelingt es den 
Akteuren vom Verein für Aktivität und Prävention 
e.V. immer wieder eindrücklich, bei den Schülern 
einen Lernzuwachs bzgl. Selbst-und Sozialkom-
petenz zu entwickeln. Vertrauensübungen, das 
Training von Abwehrhaltungen und mögliche Folgen 
von gewalttätigem Verhalten gehörten genauso 
zum Programm wie die Suche nach friedlichen 
Konfliktlösestrategien. Einige Übungen führten auch 
zu großer Betroffenheit bei den Teilnehmern der 
zweiten und vierten Klassen.

Pumpspeicherwerk gegen abgeschaltete 
Windräder

 - so lautet die Lösung, die die Grundschüler Fabi-
an, Mika und Nil von unserer Löwenzahn Grund-
schule beim Europa Finale der First Lego League 
Junior in Aachen präsentierten. Der Wettbewerb 
First Lego League Junior richtet sich an Grundschü-
ler und wird weltweit ausgeschrieben. Mit ihrem 
Betreuer Herrn Detlef Schmidt entwickelten die drei 
Schüler der Löwenzahn Grundschule im Lego bzw. 

Roberta Ganztagesangebot ihre Idee. Sie konnten 
sich bereits im Dezember 2017 beim Regionalwett-
bewerb in Leipzig für das Europa Finale in Aachen 
qualifizieren. 
Die Aufgabe lautete „Hydro Dynamics“ oder „Wo 
kommt in eurem Umfeld das Wasser her, wie kann 
man es besser nutzen oder auch einsparen?“ 
Die Schüler haben sich dann überlegt, dass man 
ein Pumpspeicherwerk bräuchte, um Energie zu 
speichern. Häufig werden Windräder abgeschaltet, 
weil die Energie nicht gebraucht wird. Deswegen 
wäre eine Möglichkeit Energie zu speichern wichtig. 
Dazu entwickelten Sie mit Lego Technik und Lego 
WeDo 2 ein Modell eines Pumpspeicherwerkes. Per 
Tablett wurden Motoren und Sensoren gesteuert 
und simulierten so perfekt die Speicherung und die 
Gewinnung von Strom. Bei ihrer Arbeit fanden sie 
dann auch heraus, dass der Störmthaler und der 
Markkleeberger See eine Höhendifferenz von 4 m 
haben, die man auch als Pumpspeicherwerk nutzen 
könnte. 
In Aachen stellten sie dann ihr Projekt einer Jury in 
einem 15 minütigen Vortrag vor. Die Jury zeigte sich 
begeistert von ihrer Idee und dem Vortrag.  
Das Team erhielt die Auszeichnung „Hervorragende 
Idee“.
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Kulturbahnhof

In den Osterferien fand ein Projekt, welches 
„Zuhause“ hieß, statt. Es wurde sich darüber 
ausgetauscht, was bedeutet für die Kinder Zuhause 
und was verbinden sie damit. Hierzu unterhielten 
wir uns über verschiedene Religionen, die Kinder 
haben bunte Kirchenfenster gestaltet, geknetet und 
Bilder gemalt mit Dingen, welche für sie zuhause 
wichtig sind. Die Kinder haben Theater gespielt 
zum Thema Zuhause und haben „archäologische 
Ausgrabungen“ gemacht. Es war eine sehr schöne 
Osterferienwoche – danke auch den Akteuren des 
Kulturbahnhofes.

Das Team vom AWO Hort „Zum Regenbogen“

Informationen aus dem Schulleben und dem Hort

Buchlesung mit Josef Koller am 20.03.18 

Gefesselt lauschten die Schüler der 1. und 2. Klas-
sen den Geschichten von „Joko“. Die Stille wurde 
oft von herzlichem Lachen unterbrochen. Dem Autor 
gelang es mit Mimik und Gestik sowie wunderschö-
nen Illustrationen - ganz ohne Technik - die Kinder 
zu begeistern.
Die Dritt-und Viertklässler ließ Herr Koller an den 
Erlebnissen der „Spezialisten“ – coole kids wie die 
Zuhörer - teilhaben. 

Ein Raunen ging durch die Reihen als der Autor 
seine handgeschriebenen Manuskripte zeigte. Eine 
bessere Werbung für das Lesen und das Schreiben 
kann man kaum machen. Auch nach der  Lesung 
stellten die Schüler viele kluge Fragen. 
Rundum gelungen die Veranstaltung!

S. Jaszovics
Löwenzahn-Grundschule

Osterbasteln 

Viele Kinder, Eltern und Geschwister konnten sich 
zu unserer alljährlichen Osterwerkstatt kreativ 
austoben. Es sind viele Kunstwerke entstanden, die 
im Anschluss mit nachhause genommen werden 
durften. Ausruhen von der Bastelei konnte man 
sich dann bei Kaffee und einer leckeren Waffel in 
unserer Cafeteria. Der eingenommene Erlös wird für 
neues Gartenspielzeug im Hortgarten genutzt. Wir 
danken allen fleißigen Kindern und Eltern! 
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Nachrichten aus dem Jugendclub No Name

Die Zeit für den Neuanfang im Garten vollzieht sich 
auch im Jugendclub. Wir haben kleine Pflänzchen, 
Kräuter und Blumen vorgezogen. Am ersten Wo-
chenende im Mai sind wir dann bei den Gartenwel-
ten mit dabei. In der mobilen Werkstatt wollen wir 
Blumenkästen bauen und bepflanzen. Wir möchten 
euch dazu gern einladen!

Buchkinder
Das gemeinsame Buchkinderprojekt startet Anfang 
Mai! Wir sind jetzt soweit es anzugehen und  ab 
diesem Monat können die Kinder aus Großpösna und 
Umgebung ihr eigenes Buchprojekt verwirklichen. 
Wer sich noch erinnert: im Winter waren die erste 
Vorstellung und eine Lesung. Jetzt richten wir im No 
Name die Buch-Werkstatt ein und freuen uns auf 
unendlich viele Geschichten. Eigene und erfundene 
Kindergeschichten, die ausgedacht, gestaltet und 
zu einem Buch gebunden sein wollen . Dazu gibt 
es noch Aushänge in der Schule und im Hort. Wir 
haben dann bis in die ersten Schulferienwochen 
Zeit, gemeinsam viele Ideen zu verwirklichen. Mit 
dem Projekt verbunden sein soll eine Ausstellung der 
Bücher, Bilder und Geschichten. Kommt herbei!!! 

ORT:  Kinder und Jugendwerkstatt in Großpösna im 
Jugendclub No Name
ZEIT:  Donnerstag und Freitag bis Juli 2018 (nach 
Absprache und Bedarf auch Vormittag)

Öffnungszeiten vom Jugendclub
Montag nach Vereinbarung
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15-18 Uhr
Freitag 15-20 Uhr

Donnerstag verbringen wir die meiste Zeit draußen, 
sind auf Exkursion im Oberholz und am See. Wer 
also Lust hat auf kleine Ausflüge mit und ohne 
Fahrrad hat, kommt einfach dazu.
Fahrräder können ausgeliehen werden!

Infos zur Feriengestaltung in den Sommerferien,  
Zirkuscamp in Dreiskau – Muckern, Feriencamp 
und Radrundfahrt im Südraum gern vorab im Club, 
dann in der nächsten Rundschau oder telefonische 
Auskunft:  017623320598

Einen schönen Monat Mai!  
Freundliche Grüße aus dem „No Name“

AHOI: neue Reiseliteratur in der Bibliothek!

Der Frühling ist da, die Sonne scheint, die Tage 
werden länger - also ran an die Ideenfindung und 
Planung des nächsten Urlaubes! Z.B. mit den neuen 
Reiseführern der 
Reihe „Zeit für das 
Beste: - Highlights, 
Geheimtipps, Wohl-
fühladressen“ vom 
Bruckner Verlag.

Romy Leibitzki
Gemeindebibliothek
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Termine der Fahrbibliothek 

17.05.18 von 16:30 bis 17:00 in Störmthal

17.05.18 Von 17:15 bis 18:30 in Dreiskau-Muckern

31.05.18 von 14:45 bis 15:30 in Dreiskau-Muckern

Frühjahrskonzert Chor 
Großpösna

Die Proben für unser diesjähriges Frühjahrskonzert 
sind in vollem Gange. Freuen Sie sich darauf, am 
27. Mai gemeinsam mit den Sängerinnen und Sän-
gern des Chores unter dem Motto „Wie schön blüht 
uns der Maien“ musikalisch den Lenz zu feiern. 
Ab 15 Uhr werden im Spiegelsaal des Bürger- u. 
Vereinshauses Stücke über duftende Blumen, 
romantische Stunden & nächtliche Aktivitäten zu 
hören sein. Im zweiten Teil laden Sie populäre Me-
lodien aus Schlager sowie Operette zum Mitsingen 
und Schunkeln ein. Karten erhalten Sie wie immer 
beim Kuhstall e.V., in der Gemeindebibliothek und 
an der Tageskasse. Wir freuen uns auf Sie.

PS: Wer nicht so lange warten möchte, ist herzlich 
eingeladen schon am 5. Mai unserem Schel-
lackplatten-Potpourri beim 19. Nordsächsischen 
Chorfestival in der Sport- und Festhalle Radefeld zu 
lauschen.

Herzlichst, Birgit Remde-Gerlach
Weitere Infos auch unter: www.chor-grosspoesna.de

Heilende Pflanzen vor unserer 
Haustür

Eine kleine Pflanze, die sich rasch 
vermehrt, soll in diesem Monat 
genauer betrachtet werden. Sie ist 
bekannt unter dem Namen Behaartes Schaumkraut 
(Cardamine hirsuta) und gehört zur großen Familie 
der Kreuzblütengewächse. Die einjährige Pflanze 
wird etwa 7- maximal 30 cm groß. Sie ist als kleine 
Rosette zu erkennen. An der Basis werden mehrere 
verzweigte kantige Stängel gebildet. Es entwickelt 
sich eine nicht sehr reichtblütige weiße Blütentrau-
be. Die Samen werden in Schoten gebildet, die die 
Blüten überragen und 12- 25 mm lang sind. Die 
Hauptblütezeit liegt von April bis Juni. Die Fruchtreife 
erfolgt sehr schnell, so dass sich mehrere Gene-
rationen je Jahr entwickeln können. Das Behaarte 
Schaumkraut hat sich zwischen 1975 und 1985 in 
Deutschland explosionsartig ausgebreitet.

Mit chemischen Mitteln sollte das Behaarte Schaum-
kraut nicht bekämpft werden. Eine bessere Variante 
ist das Essen der Pflanze. Wie alle Kreuzblütenge-
wächse enthält das Behaarte Schaumkraut scharf 
schmeckende Senfölglycoside, Bitterstoffe, Vit. C und 
Mineralstoffe, wie Eisen und Kalzium. Senfölglycoside 
wirken anregend auf Leber, Galle und Nieren. Auch 
wirkt die Pflanze krampflösend, verdauungsfördernd 
und bei rheumatischen Beschwerden. Bei Husten 
und Asthma soll ein Pflanzenextrakt positiv wirken. In 
der Volksmedizin dient die Pflanze als Blutreinigungs-
mittel. Homöopathisch wird sie bei Magenkrämpfen 
empfohlen.
So findet die Pflanze vorwiegend Verwendung in 
der Küche. Die Blätter verfeinern Salate, Gemüse-
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gerichte, Gemüsefüllungen, Aufläufe und Suppen, 
Kräuterquark und Kräuterbutter oder werden zu Pesto 
verarbeitet. Auch die kleinen Wurzeln können verzehrt 
werden. Die Blüten sind eine essbare Dekoration. Die 
Samen würzen Salatsoßen oder können im Winter als 
Keimsaat Verwendung finden. Die Anwendung sollte 
jedoch in Maßen erfolgen, da durch die Inhaltsstoffe 
Magen und Nieren gereizt werden können.

Herzliche	Einladung	zu	den	Veranstaltungen	im	Mai:

Donnerstag,	10.05.	10.00-	16.00	Uhr,	Grillfest	zu	
Himmelfahrt. Verwendung von Kräutern beim Gril-
len: Marinaden, Blütendekoration, Senf, Kräuterdips 
und vieles mehr. Mit kulinarischen und informativen 
Beiträgen der Thüringer Olitätenmajestät (Kräuerkö-
nigin) Jana Müller- Meinke,  Eintritt frei
 
Donnerstag,	10.05.	10.00-	13.00	Uhr	Bienen	
und Honig. Erfahren Sie von unserer Imkerin 
Ulrike Richter, wie Honig produziert, geerntet und 
geschleudert wird (mit Verkostung), Unkostenbeitrag 
6 Euro, Kinder 3 Euro.

Donnerstag,	10.05.	Frühlingserwachen	im	
Oberholz,	Beginn	10.00	Uhr. Spaziergang mit der 
Biologin Heike Schüürmann  durch das Oberholz. 
Informationen zu Wldkräutern von Allerheils- bis 
Zipperleinkraut, Unkostenbeitrag 4 Euro, Voranmel-
dung bis 09.05. Treffpunkt: Eingang Bot. Garten 
Oberholz

Sonntag,	13.05.	ab	14.00	Uhr,	Kaffee	und	
Konzert zum Muttertag mit dem Akkordeonen-
semble der Musikschule Leipzig Johann Sebastian 
Bach. Das Ensemble stellt das Akkordeon mit dem 
Programm „Von Klassik bis Klezmer“ als ein Instru-
ment vor, das weit  über die Volksmusik hinausgeht. 
Eintritt frei.

Sonntag,	26.05.	10.00-	16.00	Uhr	LandArt.	
Kennen Sie die phantastischen Fotografien von 
künstlerischen Akzenten mit Blättern, an Astga-
beln, Steinhaufen in der Natur? Kommen Sie mit 

Heike Schüürmann und Dr. Elke Freiberg  auf diese 
besondere Reise der Entdeckung der Schönheit 
der Natur, dem zur Ruhe kommen, auf der der Weg 
das Ziel ist.Teilnehmergebühr 18 Euro je Person, 
inkl. einem kleinen selbstgefertigtem Kunstwerk. 
Voranmeldlung bis 16.05.
Kontaktdaten: Freundeskreis Botanischer Garten 
Oberholz, Störmthaler Weg 2, 04463 Großpösna, 
Tel. 034297- 41249, Mail: botanischer-garten-
oberholz@gmx.de

Freunde der Eisenbahn 
Großpösna e. V. - Tag der 
offenen Türen

Wir begrüssen Sie herzlich zu unseren Tagen der 
offenen Türen am 26. und 27. Mai 2018 von 10:00 
– 18:00 Uhr im Bahnhof Oberholz. Gerne zeigen wir 
Ihnen unsere Vereinsräume, das Freigelände sowie 
die Gartenbahnanlage IIm auf dem Bahnhofsvor-
platz und erklären Geschichtliches zum Bahnhof 
Oberholz und der Strecke.
 
Bahnhof Oberholz
Rudolf-Breitscheid-Straße 
04463 Großpösna
www.eisenbahnfreunde-grosspoesna.de
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GARTEN-WELTEN
Sonntag, den 06.05.2018, von 10:00 -17:00 Uhr
auf der Rittergutswiese von Großpösna
Die Gartenwelten 2018 werden sich unter dem 
Motto „Gartenträume“ in ein farbenfrohes Idyll für 
Gartenfreunde und Familien auf der Rittergutswiese 
in Großpösna verwandeln.
Regionale Gärtnereien, Baumschulen und Land-
schaftsgärtner zeigen ihr Sortiment, geben Tipps 
und beraten Sie gerne. Frisches Brot aus dem 
Lehmbackofen, kulinarische Köstlichkeiten sowie 
Mitmachangebote laden Kinder und Familien 
herzlich ein. Kunsthandwerker stellen ihre Holz-, Ke-
ramik- und Filzwerke aus. Zur Pflanzentauschbörse 
– ein fester Bestandteil der Gartenwelten – können 
Pflanzen mitgebracht, getauscht oder gegen eine 
Spende ein neues Zuhause finden. Nehmen Sie sich 
Zeit zum Flanieren und nutzen Sie die Gelegenheit, 
in entspannter Atmosphäre die bunte Welt der Blu-
men, Kräuter und Gemüsepflanzen zu entdecken.

Das aktuelle Programm entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse und unserer Website. Bitte nutzen Sie 
auch die Parkflächen des Pösna-Parks.
 
Zum Muttertag
VON	KLASSIK	BIS	KLEZMER
Musik & Kaffee im Botanischen Garten Oberholz
mit dem Akkordeonensemble der Musikschule 
Leipzig J. S. Bach
Sonntag, den 13.05.2018, 15:00 Uhr, Störmthaler 
Weg 2, 04463 Großpösna
Das Akkordeonensemble der Musikschule Leipzig 
J.S.Bach mit seinem Programm “Von Klassik bis 
Klezmer” bringt Ihnen Stücke aus den letzten zwei 
Jahrhunderten zu Gehör. Lassen Sie sich auf den 
Balkan entführen und tauchen Sie ein in die Welt der 
französischen, irischen und argentinischen Melodien.
Noch kein Muttertagsgeschenk? Warum in die 
Ferne schweifen! Kommen Sie mit Kind und Kegel 

– und natürlich mit allen Muttis in den Botanischen 
Garten Oberholz und genießen Sie den Mai, das 
Konzert und den selbstgebackenen Kuchen.
Eintritt frei
 
LANDART	
Kleine Kunstwerke im Garten
Samstag, den 26.05.2018 von 10:00 – 16:00 Uhr 
im Botanischen Garten Oberholz, Störmthaler Weg 2
Dr. Elke Freiberg und Heike Schüürmann wollen Sie 
mitnehmen auf eine besondere Reise, auf der der 
Weg das Ziel ist, auf der Sie sich auf besondere 
Weise der Natur nähern, zur Ruhe kommen und 
einfach nur ihre Schönheit erfahren können. Erleben 
Sie, wie wohltuend und heilsam künstlerische 
Betätigung mit Naturmaterialien sein kann. Die 
Natur bietet vielfältige Materialien, die sich für die 
Gestaltung von Kunstwerken eignen und oft findet 
man ganz überraschende Details erst bei entspre-
chender Muße. 
Mit kleineren Aufgaben und Projekten nähern wir 
uns vorsichtig dem Thema an und machen uns 
vertraut mit den Materialien und Methoden. Zum 
Abschluss kann jeder der Teilnehmer ein eigenes 
Landart-Projekt gestalten, das den Garten in den 
folgenden Tagen, Wochen oder Monaten bereichern 
wird.
Teilnehmergebühr: 18,00 € /Person 
Voranmeldung mit Vorkasse bis 16.05.2018

LEIPZIGS	BADEWANNE	-	DER	KULKWITZER	SEE
Seniorenbustour	mit	der	Bürgermeisterin	Dr.	
Gabriela Lantzsch 
Dienstag, den 29.05.2018, ab 13:00 Uhr, Hauptst-
rasse 19, Großpösna
Diesmal führt unsere alljährliche Seniorenausfahrt 
zum ältesten Bergbaufolgegewässer des Neuseen-
landes, dem Kulkwitzer See, von den Leipzigern lie-
bevoll „Kulki“ genannt. Die Nähe zu Grünau macht 
den See zu einem beliebten Ausflugsziel für aktive, 
aber auch stille Erholung. Umfangreiche touristische 
Einrichtungen, wie Badestrände, Wanderwege, eine 
Schiffsgaststätte, einen Campingplatz mit bunten 
Schwedenhäusern, eine Wasserskianlage, eine 
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Viola Stefan
aufgewachsen in einer Künstlerfamilie – wurde 
schon in früher Kindheit mit der Kunst vertraut ge-
macht und an sie herangeführt. Ihr Betätigungsfeld 
ist die Aquarellmalerei
Herzliche Einladung 
 
„BEFINDEN	AUSGEZEICHNET	
Kriegslazarett 54, Abtlg. b, Gustav“ 
Telegramm vom 20.8.1916, 1Uhr 3 Min, aus dem 
Felde.
Eröffnung der 2. Kabinettausstellung „Streiflichter 
auf das Sanitätswesen im 1. Weltkrieg“ 
im Sanitäts- und Lazarettmuseum Seifertshain
Sonntag, den 03.06.2018, Pfarrgasse 2, 04463 
Großpösna OT Seifertshain
Eintritt an diesem Tag frei

Der 1. Weltkrieg war geprägt vom Einsatz moderns-
ter Waffen – effiziente Artilleriesysteme, Maschinen-
gewehre, Gas, Flugzeuge, U-Boote etc.
Sie brachten den Tod in millionenfacher Weise auf 
allen Seiten. Und sie erzeugten Verwundungen 
neuer Dimension. 
Die Ausstellung zeigt an ausgewählten Beispielen 
Aspekte des Militärsanitätswesens und dessen 
Leistungsfähigkeit, die auf der fundamentalen Medi-
zinentwicklung des 19. Jahrhunderts ruhen.

Diese Ausstellung ist ein Kooperationsprojekt der 
Vereine Preußische Infanterie 1813, Verband Jahr-
feier Völkerschlacht bei Leipzig 1813, SKZ KuHstall 
e.V. sowie privater und öffentlicher Leihgeber.

Öffnungszeiten:
Juni bis Oktober immer sonntags von 13.00 – 
17.00 Uhr

Eintritt: 3,00 € Erwachsene, 1,50 € Kinder, Jugend-
liche und Schüler
Gruppenanfragen erwünscht.

www.sanitaetsmuseum1813.de

Sauna, einen Hochseilgarten, Möglichkeiten zum 
Tauchen, Segeln, Boot fahren und Surfen finden 
sich dort. 
Und obwohl schon 45 Jahre in Diensten, gibt es 
auch hier immer noch Neues zu bestaunen und zu 
erfahren. Markranstädts Bürgermeister Jens Spiske 
wird zusteigen und uns aus erster Hand über seine 
Pläne und Vorhaben am See unterrichten. 
Einen Abstecher zum Altranstädter Schloss gibt 
Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen und einer kleinen 
Führung durch Haus und Park.
Rückfahrt gegen 17:00 Uhr
Preis inkl. Kaffeetafel und Führung 25,50 €
Eine Reservierung ist unbedingt erforderlich.
„Fahrkarten“ erhalten Sie unter 034297-14010 oder 
info@kuhstall-ev.de

Ausblick auf den Juni

VATER	&	TOCHTER
Günther	Rackwitz	(1922-1999)	und	Viola	Stefan
Ausstellung mit Aquarellen und Linolschnitten 
beider Künstler im Rathaus und im Bürger-und 
Vereinshaus von Großpösna
Vernissage am Freitag, den 01.06.2018, 19:00 Uhr 
im Rathaus Großpösna
Laudatio: Gerd W. Fiedler
Der Künstler Günter Rackwitz war ein sehr 
naturverbundener Mensch, was sich besonders in 
seinen Arbeiten widerspiegelt. Er fühlte sich von der 
Schönheit einfacher, schlichter Landschaften ange-
zogen. Seine besondere Liebe galt der Aquarellma-
lerei. Sie eignet sich besonders, um atmosphärische 
Erscheinungen der Landschaft, wie Licht, Luft, 
Nebel und Dunst, im Wechsel der Jahreszeiten 
einzufangen. Eine Bewegung im Kornfeld, eine 
Baumgruppe, oberflächlich betrachtet Unwesentli-
ches am Rande großer bewegter Ereignisse. 
Günter Rackwitz
lebte und arbeitete als freischaffender Künstler in 
seiner Heimatstadt Leipzig. Studienreisen führten 
ihn nach Mittelasien und durch ganz Europa, was 
ihm als Inspiration und Motive für seine prachtvol-
len, farbgewaltigen Aquarelle diente. 
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KURSANGEBOTE
Unser vollständiges Angebot entnehmen Sie bitte 
unserem aktuellen Programmflyer und unserer 
Homepage: www.kuhstall-grosspoesna.de

ZUMBA®
Belgershain, Sporthalle
Freitag 19:30 -20:30 Uhr
Kursgebühr: 22,00 EUR monatlich
Leitung Stefanie Lahn

WORKOUT	FÜR	FRAUEN
Großpösna: Mittwoch 20:00-21:00 Uhr, Spiegelsaal
Donnerstag 20:00-21:00 Uhr, Gymnastikhalle
Dreiskau-Muckern Montag 20:00-21:00 Uhr, 
Sporthalle,
Kursgebühr: 19,00 EUR monatlich
Leitung: Franka Fischer/ Peggy Voigt

AROHA
Montag 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Montag 20:15 Uhr -  21:15 Uhr (NEU ab 9.4.)
Im Spiegelsaal, Bürger- und Vereinshaus Großpösna
Kursgebühr:  20,00 EUR monatlich
Leitung: Evelyn Hasnaoui

HUI	CHUN	GONG
“Die geheimen Verjüngungsübungen der Chinesi-
schen Kaiser“
Dienstag 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Im Schloss Belgershain (Gemeindeverwaltung)
Kursgebühr: 19,00EUR monatlich
Leitung: Elke Sauermilch

WIRBELSÄULENGYMNASTIK
Mittwoch 10:30-11:30 Uhr
Donnerstag 18:00-19:00 Uhr und 19:00-20:00 Uhr
Gymnastikhalle im Bürger- und Vereinshaus Groß-
pösna
Kursgebühr 19,00 EUR monatlich
Leitung :Franka Fischer

Atemkurs nach Middendorf
Donnerstag 9:00 – 10:00 Uhr

Spiegelsaal im Bürger-und Vereinshaus Großpösna
Kursgebühr 20,00 EUR monatlich
Leitung: Iris Schöpa, Atemtherapeutin

Geselliges Tanzen ab 50
Freitag 10:00 – 11:30 Uhr
Spiegelsaal im Bürger-und Vereinshaus Großpösna
Kursgebühr: 20,00 EUR monatlich
Leitung: Joachim Drechsler

Locker vom Hocker
Gymnastikübungen für ältere Senioren mit sicherem 
Halt durch den Stuhl
Montag 11:00 Uhr - 12:00 Uhr im Spiegelsaal 
unseres Vereinshauses Großpösna
Kursgebühr: 20,00 EUR monatlich
Leitung: Franka Fischer 

Töpferkurs (offener Kurs)
Teilnehmerbeitrag:
7,00 EUR/Einh. inkl. 500g Tonmaterial (Erwachsene)
3,00 EUR/Einh. (Kinder/Jugendl.)
Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr Kinder/Jugendl.
Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr Erwachsene
im Werkraum des KuHstall e.V. Hauptstr. 19, 
Leitung: Heinke Binder

Patchwork
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 18:00 bis 
20:00 Uhr
AWO Raum, Hauptstr. 19, EG
Kursgebühr: 12,00 EUR monatlich
Leitung: Antje Steiner

NADEL	&	FADEN
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 19:00 bis 
21:00 Uhr
AWO Raum, Hauptstr. 19, EG
Kursgebühr: 19,00 EUR monatlich
Leitung: Anke Heilmann
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zu spät gewesen. Unser Bauhof hat in der heutigen 
Zeit ein ganz anderes Straßennetz zu betreuen 
und dies sollte bei jeder Meinungsäußerung nicht 
vergessen werden.

Dietmar Mühlberg
Vorstand

FSV Großpösna 1990 e.V.

Heimspiele Mai 2018

F – Junioren Samstag, 05.05. 09:00 Uhr gegen Roter 
Stern Lpz. 99 III
D – Junioren 10:30 Uhr gegen Roter Stern Lpz. 99 I
F – Junioren II 12:00 Uhr gegen SV Schleussig 
1990 III
C – Junioren Sonntag, 06.05. 10:30 Uhr gegen FC 
International Lpz. I
Alt – Senioren Freitag, 11.05. 18:00 Uhr gegen SV 
Brehmer Lpz. I
E – Junioren Samstag, 12.05. 10:30 Uhr gegen SV 
Mölkau 04 I
B – Junioren Sonntag, 13.05. 10:30 Uhr gegen SC 
Eintracht Schkeuditz I
II. Herren 12:30 Uhr gegen KSC 1864 Lpz. III
I. Herren 14:30 Uhr gegen SV Tapfer 06 Lpz. II
C – Junioren Mittwoch, 23.05. 17:30 Uhr gegen 
BSG Chemie Lpz. I
F – Junioren Samstag, 26.05. 09:00 Uhr gegen 
Knautkleeberger SC 1864 I
D – Junioren 10:30 Uhr gegen SG Leipzig-Bienitz I
F – Junioren II 12:00 Uhr gegen TSV 1886 Markle-
berg I
C – Junioren Sonntag, 27.05. 10:30 Uhr gegen 
BSG Chemie Lpz. I

U.Schultheiß-Zimmer
Vorstand

Heimatverein Störmthal-
Güldengossa

Unsere Versammlung am 26. 
Februar 2018 bei Angelika Kiehn in der Gaststätte 
Zur Sehnsucht in Güldengossa war die Letzte an 
diesem Ort. Seit Gründung des Heimatvereins am 
13. Februar 1991 war dies der Ort, an dem unsere 
Veranstaltungen stattfanden. Angelika opferte in 
dieser Zeit ihren Ruhetag, um uns dies zu ermögli-
chen. Außerdem wurden wir immer gut und preis-
wert beköstigt. An dieser Stelle von allen Mitglie-
dern des Heimatvereins ein herzliches Dankeschön. 
Angelika hatte längst ihre Altersrente erreicht und 
in Anbetracht der Entwicklung der Gastronomie in 
Umland weitergearbeitet. Dies sollte man ihr nicht 
vergessen. Wir wünschen ihr in der freien Zeit viel 
Spaß bei ihren Hobbys und die Erfüllung offener 
Wünsche. 

Einen neuen Treffpunkt zu finden gestaltete sich als 
nicht so einfach. Wir trafen uns am 23. März 2018 
bei Frau Butenuth im Café Störmthal zu Kaffee und 
Kuchen. Fast alle Vereinsmitglieder fanden sich 
ein und waren sehr zufrieden. Unsere nächste Ver-
sammlung wird an diesen Ort am Donnerstag, dem 
31.Mai um 16 Uhr stattfinden. Von der Verbrau-
cherzentrale Sachsen wird Frau Dr. Birgit Brendel 
den Vortrag zur gesunden Ernährung halten, der 
krankheitsbedingt von ihr in Februar abgesagt 
werden musste.

Der Winter hat schon lange ade gesagt. Ich möchte 
dem Bauhof Großpösna für den Winterdienst 
meinen Dank aussprechen. Im Dezember werden 
es 20 Jahre, dass ich wieder in Störmthal  wohne. 
In dieser Zeit wurde die Bäckergasse früh beizeiten 
immer vom Schnee befreit. Was wir am Wochenen-
de 17. Und 18. März erlebten mussten war eine Art 
höherer Gewalt. Als Kind habe ich solche Verwe-
hungen von Schnee mehrfach in den 60-Jahren 
und Anfang März 1970 erlebt. Wenn damals Harry 
Rolle nicht spätestens aller zwei Stunden mit den 
Schneepflug die Straßen geräumt hätte wäre alles 
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Bewegte 
Weiblichkeit  – 
elegant und geheimnisvoll

Die Volkshochschule Leipziger Land lädt am Sams-
tag, dem 30.06.2018, 9.00 -12.00 Uhr zum Work-
shop „Bewegte Weiblichkeit“ in den Spiegelsaal des 
Bürger- und Vereinshauses Großpösna ein. 

Im Workshop wird gezeigt, wie durch die achtsame 
Körperwahrnehmung des Orientalischen Tanzes 
„vergessene“ Muskeln aktiviert, Verspannungen 
gelöst und dauerhaft die Körperhaltung verbessert 
werden können. Erklärt werden leicht erlernbare 
Basis-Tanztechniken und der Einsatz von Körper-
spannung und Entspannung. Bereits die einfachen 
Grundtechniken können gesundheitlichen Proble-
men vorbeugen und dauerhaft zu einem lebendige-
ren Körpergefühl beitragen.
Der Workshop ist offen für Frauen jeden Alters, ganz 
gleich ob Anfänger, erfahren im Orientalischen Tanz, 
oder einfach nur neugierig – hier können mit viel 
Spass der eigene Körper und die eigene Weiblich-
keit auf neue Weise erlebt werden. (Kurs-Nummer: 
KC20923) 

Die Volkshochschule bietet im Bereich des Orienta-
lischen Tanzes auch Kurse im Fächertanz. Der Fä-
cherschleier ist ein ganz besonderes Accessoire der 
orientalischen Tänzerin. Er macht alle Bewegungen  
elegant und geheimnisvoll. Er lenkt die Aufmerk-
samkeit und schränkt zugleich Blicke ein. Abwechs-
lungsreiche und bezaubernde Drehungen mit den 
Fächerschleiern werden zu anmutigen Sequenzen 
kombiniert. Auch der Workshop Fächerschleiertanz 
der am 09.06.18, 09:00 - 12:00 Uhr stattfindet ist 
offen für Frauen jeden Alters und auch für Nichttän-
zerinnen geeignet. (Kurs-Nummer: KC20922)

Mehr Informationen und die Möglichkeit zur be-
quemen Online-Anmeldung unter www.vhsleipzi-
gerland.de oder telefonisch unter 03433 7446330 
anmelden.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Kegelfreunde, 
liebe Freunde des Kegelvereins!

Wie angekündigt hat die Mitgliederversammlung 
unseres Vereins am 14. März 2018, ab 19:00 Uhr 
in der Gaststätte „Der Grieche am Kuhstall“ stattge-
funden. Es waren 26 Mitglieder anwesend.

Nach dem Bericht des Vorstandes über das Ver-
einsjahr 2017, der damit verbundenen  Einnahmen 
und Ausgaben und dem Bericht der Revisionskom-
mission wurde der Vorstand durch die Mitglieder-
versammlung entlastet und für das Jahr 2018 neu 
bestätigt.

Für die anschließende angeregte Diskussion bedan-
ken wir uns herzlich und werden die besprochenen 
Vorschläge bearbeiten und prüfen. Die angestrebte 
Beitragserhöhung wurde auf das Jahr 2019 vertagt.

Wichtige Termine des Kegelvereins für das Jahr 
2018 sind:
 - die Vereinsmeisterschaft vom 14. bis 16. 
  September auf der Kegelbahn
 - unser Vereinsfest am 20. Oktober in der 
  Gaststätte „ Der Grieche am Kuhstall“
 - am 16.08.2018, 18:00-19:00 Uhr Kassierung 
  2. Halbjahr und Kartenverkauf Vereinsfest – 
  10 € pro Karte – in der Räumen der Kegelbahn.

Nicht zuletzt möchten wir uns herzlich für die kuli-
narischen Überraschungen der Gaststätte während 
unserer Versammlung bedanken.

Viele Grüße und Gut Holz

Constanze Fröhlich
Stellv. Vorsitzende
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Der Verein Erdgeschichte 
im Südraum Leipzig e.V. 
lädt ein

Geologische Exkursion am Sonnabend, 26. Mai 
2018.Thema: Eiszeitsedimente am nördlichen Ufer 
des Störmthaler Sees. Leitung: Dr. Frank Junge. 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz südlich von Störmt-
hal - rechts der Einmündung der Umgehungsstraße 
von Störmthal in die Straße Richtung Espenhain. 
Zwei- bis dreistündiger Rundwanderung entlang 
Nordufer Störmthaler See auf der Geopfadroute mit 
Bänderton-Aufschluss, Geopfadstelen bis Aus-
sichtspunkt Rödgener Straße/Gasthof Störmthal und 
zurück. Teilnahmegebür: 5 Euro 

Vortrag am Mittwoch, dem 30. Mai 2018: Thema: 
Der Braunkohlentagebau und der Findlingspark 
Nochten bei Weißwasser“ Referenten: Dr.Gerda 
Standke, Dr. Jochen Rascher (Freiberg) Ort: Weißes 
Haus im agra-Park (Parksalon im 1. OG), Raschwit-
zer Straße 13, 04416 Markkleeberg. Eintritt: 4 € an 
der Abendkasse
Am Beispiel des Lausitzer Braunkohlentagebaus 
Nochten werden spektakuläre Ausblicke auf die 
freigelegten geologischen Schichten vorgestellt, 
die vor rund 15 Millionen Jahren von der Urnord-
see und fossilen Mooren hinterlassen wurden. 
Gleichzeitig bietet der Vortrag eine Einführung zur 
Frühjahrsexkursion des Vereins Erdgeschichte im 
Südraum Leipzig e.V.

Frühjahrsexkursion am Sonnabend, dem 
09.06.2018: Leitung: Dr. G. Standke und Dr. J. 
Rascher (Freiberg). Busfahrt Beginn: 8 Uhr Leipzig 
Hbf Busterminal oder Goethestraße. Ende gegen 
18 Uhr. Ziel: Befahrung des Tagebaus Nochten, der 
Förderbrücke F 60 sowie unikater Rekultivierungs-
beispiele (Hermannsdorfer See, Moorinitial Neue 
Jeseritzen) und Findlingspark Nochten.
Teilnahmegebühr 35 Euro.
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0176 57797741 
(nur Mi 14-17 Uhr) oder e-mail: vesl@gmx.net

NaturErlebnisDorf in den Sommerferien 
für Kinder von 8 bis 14 Jahren

Der durch die Kinderspielstädte im Landkreis Leip-
zig bekannte KinderZeit e.V. veranstaltet in seinem 
10. Jubiläumsjahr dieses besondere Sommerferie-
nerlebnis für Kinder und Jugendliche im Alter von 
8 bis 14 Jahren im Botanischen Garten Oberholz in 
Großpösna.

Im Vordergrund dieses Ferienprojektes steht das Le-
ben in und mit der Natur, was durch das abwechs-
lungsreiche Angebot an Aktivitäten wie Möbelbau, 
Schnitzen von Gebrauchsgegenständen, Feuerma-
chen, Kochen am Lagerfeuer, Walderlebnisaktionen 
und vielen anderem mehr intensiv erfahren wird. 
Ergänzt wird das Programm  mit dem Besuch von 
Lamas und Alpakas. Den letzten Abend werden wir 
mit einer Nachtwanderung, Geschichten am La-
gerfeuer und anschließendem Schlafen in unserem 
NaturErlebnisDorf unter freiem Himmel verbringen.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 60 Euro je Kind inkl. 
Mittagessen. Eine Unterstützung über das Bildungs- 
und Teilhabepaket ist möglich. Ein Teil der Plätze ist 
für Kinder mit Migrationshintergrund und körperli-
chen Beeinträchtigungen reserviert.
Verbindliche Anmeldungen: 
Tel. 0177-7575425 oder www.kinderzeit.jimdo.com 
oder heike.schuurmann@web.de
Zum Kräuterfest am 29.4.2018 gibt es einen 
Infostand mit Anmeldemöglichkeit im Botanischen 
Garten Oberholz.
Das Projekt wird über das Landesprogramm Weltof-
fenes Sachsen und die enviaM AG unterstützt. 

Heike Schüürmann
Kinderzeit e. V.
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Gottesdienste 

GD Gottesdienst, SGD Sakramentsgottesdienst, AGD 
Abendmahl-GD, Fk Familienkirche, PD Passionsan-
dacht, FGD Familiengottesdienst, AS Abendsegen
 
06.05.18, 08:30 Uhr SGD in Güldengossa
06.05.18, 10:00 Uhr SGD in Probstheida
06.05.18, 10:00 Uhr AGD in Seifertshain 
10.05.18, 10:00 Uhr SGD in Wachau mit Taufe und 
Kindergottesdienst
12.05.18, 18:00 Uhr AS in Großpösna 
13.05.18, 10:00 Uhr AGD in Fuchshain 
13.05.18, 10:00 Uhr SGD in Probstheida
17.05.18, 10:00 Uhr Pflegeheimgottesdienst mit 
Pfr. Häußler in Region/Kreis/Land 
18.05.18, 09:00 Uhr Morgenandacht Kindertages-
stätte in Großpösna 
20.05.18, 09:00 Uhr AGD zum Hl. Pfingstfest in 
Großpösna 
20.05.18, 10:00 Uhr SGD mit Konfirmation in 
Störmthal
20.05.18, 10:00 Uhr SGD in Probstheida
20.05.18, 10:15 Uhr AGD zum Hl. Pfingstfest in 
Seifertshain 
21.05.18, 09:00 Uhr AGD zum Hl. Pfingstfest in 
Kleinpösna 
21.05.18, 10:00 Uhr SGD in Probstheida
21.05.18, 10:15 Uhr AGD zum Hl. Pfingstfest mit 
Taufe in Fuchshain 
27.05.18, 10:00 Uhr SGD in Probstheida mit 
Jubelkonfirmation
27.05.18, 10:00 Uhr AGD in Großpösna 

Veranstaltungen der Kirche

Arcana
Neoklassik &Ethereal Music aus Schweden im 
Rahmen des Wave Gothic Treffens am Sonntag, 20. 
Mai´2018, 14.00 Uhr in der Kirchenruine Wachau

FAVO	–	Weltmusik	&lyrical	chamber	jazz
In der Trio-Besetzung mit dem jungen belgischen 
Stimmakrobaten Sander de Winne entdecken Sie 
am Sonntag, 27. Mai 2018, ab 19.00 Uhr eine neue 
Magie zwischen menschlicher Stimme und dem 
außergewöhnlichen Zusammenspiel von Bassklari-
nette und Sopran-Saxophon. Bei Regen findet das 
Konzert im Gemeinderaum Wachau statt.
Kammerorchester	Concentus	Vocum	aus	
Dresden	lädt	zum	Barockkonzert

Das Kammerorchester Concentus Vocum lädt am 
Sonnabend, dem 12. Mai 2018, 15:00 Uhr in die 
Kirche in Großpötzschau ein. 

Das Programm steht unter dem Titel „Fliehe, Du 
Mein Herze“. Es erklingen Werke u. a. von A. Vivaldi, 
H. Schütz, J. G. Pisendel, und J. Grabbe. Mit seinem 
aktuellen Programm begibt sich das Orchester auf 
eine Art musikalische Forschungsreise ins Dresden 
des 17. und 18. Jahrhunderts. 

Concentus Vocum („Übereinklang der Stimmen“) 
gruppiert sich mit Geigen, Bratschen, Celli, Kont-
rabass, Oboe und Querflöte um ein Cembalo und 
präsentiert dabei den musikalischen Reichtum der 
Barockzeit mit großer Spielfreude und Esprit. Die 
musikalische Leitung hat Jan Arvid Prée. Der Eintritt 
ist frei; um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten.
www.concentus-vocum.de
https://www.facebook.com/ConcentusVocumDresden

Christine Uhlmann
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Veranstaltungskalender 

04. - 06.05.2018 
7- Seen Wanderung durch das Leipziger 
Neuseenland

04. - 06.05.2018 
Scharnhorstfest in Großgörschen anlässlich 
des 205. Jahrestages der Schlacht bei 
Großgörschen

05.05.2018
Großpösnaer Rittergutsball im Bürger- und 
Vereinshaus Großpösna

05.05.2018 
Geschicklichkeitsturnier für PKW, ab 9 Uhr 
am Pösna Park

05.05.2018 
Frühlingserwachen I im Oberholz, Treff 10 Uhr 
am Botanischen Garten Oberholz

05.05.2018 
Die wichtigsten Heilpflanzen der Hildegard 
von Bingen, ab 10 Uhr im Botanischen Garten 
Oberholz

06.05.2018 
Gartenwelten im Rittergutsgarten in Großpösna

10.05.2018 
Kindertag im Bergbau-Technik-Park

10.05.2018 
Grillfest zu Himmelfahrt, ab 10 Uhr im 
Botanischen Garten Oberholz

10.05.2018 
Bienen und Honig, Vortrag ab 10 Uhr im 
Botanischen Garten Oberholz

10.05.2018 
Frühlingserwachen II im Oberholz,, Treff 10 Uhr 
am Botanischen Garten Oberholz

13.05.2018 
Kaffee und Konzert zum Muttertag, ab 14 Uhr im 
Botanischen Garten Oberholz

26.05.2018 
LandArt, eine besondere Reise der Entdeckungen 
durch die Schönheit der Natur, ab 16 Uhr im 
Botanischen Garten Oberholz

26.05.2018 
Orgelkonzert in der Kreuzkirche Störmthal, Titel 
„Studierende stellen sich vor“ unter der Leitung 
von Prof. Martin Schmeding

26. - 27.05.2018  
Tage der offenen Tür im Vereinssitz „Historischer 
Bahnhof Oberholz“ mit Gartenbahnanlage  
auf dem Bahnhofsvorplatz, H0 / H0e Anlage im 
Ausstellungsraum, Historisches von der Eisenbahn

27.05.2018
Frühlingskonzert mit dem Chor Großpösna, 
15 Uhr im Spiegelsaal

01.06.2018 
Pflanzen in der Schmerztherapie, Kräuterheilkunde 
bei innerlichen und äußerlichen Beschwerden,  
18:30 Uhr im Botanischen Garten Oberholz

02.06.2018 
Tag der offenen Depottür bei der Feuerwehr 
Großpösna

02.06.2018 
Guolin Qigong und Naturheilkunde als Hilfe 
bei Krebs und chronischen Erkrankungen, 
10 – 18 Uhr im Botanischen Garten Oberholz
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09.06.2018 
Dorffest in Seifertshain

10.06.2018 
Blütenbiologie, 10 – 12 Uhr im Forschungs-
arboretum Botanische Garten Oberholz

10.06.2018 
„Kneipp zum Wohlfühlen – 5 Elemente für 
die Gesundheit: Kneipp ist mehr als nur 
kaltes Wasser“ 10 – 13 Uhr im Botanischen 
Garten Oberholz

10.06.2018 
Tag der offenen Gartenpforte im Partheland 
Leipzig, 10 – 17 Uhr im Botanischen Garten 
Oberholz

15. - 17.06.2018 
Großpösnaer Fußballfest auf dem Sportplatz 
in Großpösna

16. - 17.06.2018 
Störmthaler Seefest mit dem 20. Störmthaler 
Seelauf (17.06.)

17.06.2018 
Vereinstanzfest des KuHstall e.V. im Bürger- 
und Vereinshaus Großpösna

23.06.2018 
MITTSOMMERNACHT mit Hofmann Veranda, 
ab 18 Uhr im Botanischen Garten Oberholz

23. - 24.06.2018 
5. und 6. Lauf zur Sachsenmeisterschaft 
und Vorlauf der MSJ im Superkart-Slalom
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Vermiete	in	Oelzschau	und	
Dreiskau-Muckern:

Lagerräume (Werkstatt) und Hallen 
sowie Garagen für Wohnmobile, 

Wohnwagen oder Boote

Tel.: 01525/3132495    
Mail: Kubus@Quartier-A.de

RADANTRIEB 

ZIEHT IMMER

Wir beraten Sie gern:

Rasenmäher MB 448 T mit Radantrieb:

• sehr einfach zu starten mit dem innovativen

 ReadyStart-System

• zentrale Schnitthöhenverstellung  

 von 25 bis 75 mm 

• starker 1-Gang-Radantrieb für zügiges Arbeiten

 499,00   €
Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers: 599,00   €

Dechwitzer Straße 6
04463 Großpösna
Gewerbegebiet Störmthal
Telefon (034297) 4 26 73
Fax (034297) 8 65 46

email: info@keyselt-motorgeraete.de
homepage: www.keyselt-motogeraete.de

Bernd Keyselt  Motorgeräte
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An der Kirche 32
04463 Großpösna
OT Dreiskau-Muckern

Dachdeckerei
Stephan Kind

An der Kirche 32
04463 Großpösna
OT Dreiskau-Muckern

 Dachneueindeckung
 Dachsanierung
 Sturmschäden
 Gerüstarbeiten
 Dachklempnerarbeiten
 Zimmereiarbeiten

Mobil: 0173-5623243
Tel./Fax: 034206-72152

Pension und Ferienwohnung
Katrin Peters
LPG-Hof 3
04463 Großpösna
OT Störmthal

Tel. 0172 36 90 68 9
http://pension-lpg-hof.de
kontakt@pension-lpg-hof.de
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Magdeborner Str. 4 a
04463 Großpösna

sonnendecker-leipzig@t-online.de
Tel.: 034297 / 98 73 10

Bäder
aus einer Hand

Wir realisieren

Tel: 034293 - 48 40 52

immobilien

www. anja-krueger-immobilien.de

… wenn’s um Immobilien geht



42Anzeigen

HOLZBAU WADEWITZ

Dechwitzer Str. 10, 04463 Großpösna
Gewerbegebiet Störmthal

Tel.:/Fax: 034297 / 4 20 72 oder 4 76 40
Funk: 0172 / 3 41 96 97

E-Mail: Info@holzbau-wadewitz.de

- Zimmerei - Ing.-Holzbau
- Bautischlerei
- Treppenbau
- Fertighäuser in  

Niedrigenergiebauweise
- Anbauten
- Aufstockungen



43 Anzeigen

 

Immobilien - Consult Staacke  
         
 

                                 Beratungs- und Vertriebsunternehmen  
                                                         Immobilienmanagement   

 

                                                                                 Amselweg 16 
                                                                                           04463 Großpösna  

                                                                                                                

                                                                                 Telefon: 034297 / 13766   
                                                                                 Telefax: 034297 / 13767 
                                                                                     Funk: 0178 / 8566520 
                                                                      E-Mail: c-staacke@t-online.de 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immobiliengesuche 
 

Suche ständig für vorgemerkten Kunden: 
 

 

Einfamilienhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser  
Zwei- und Mehrfamilienhäuser 

Baugrundstücke 
Eigentums- und Mietwohnungen 

Garagen und Gewerbehallen 
Büro´s und sonstige Gewerbeobjekte   

 

•  Immobilienmanagement  
 

    -  Verkauf von Immobilien jeglicher Art 
    -  Verkauf von Baugrundstücken 
    -  Wohnungsvermietung  
 
•  Service rund um den Hausbau        

    - Erledigung aller Behördengänge  
       sowie Beantragung der Medienan-   
       schlüsse 
 

•  Hausmeisterdienste aller Art  
 

-   Rasen mähen 
   -  Grundstückspflege 
 
•  Hausberäumung und Entrümpelung  
 

    -  komplette Beräumung von Haus und 
       Grundstück 

•  Winterdienst  

 

 

Unser Service für Sie 
 

Großpösna:     Einfamilienhaus, vollunterkellert, ca. 88 m² Wohnfläche (EG  
                         und DG) und ca. 44 m² Nutzfläche (KG)  auf 1.134 m² Wohn-   
                         grundstück  inkl. Garage ca. 22 m² und Mehrzweckschuppen  
 

                         KP 205.000 Euro zzgl. 6 % Käufer-MC 

 

Immobilienangebote 
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Leistung & Service

Meisterbetrieb des Elektrohandwerks

- Elektroinstallation
- Kommunikations- und Sicherheitstechnik
- Beratung, Planung, Kundendienst

04463 Großpösna, Hauptstr. 37
Telefon: 034297 / 4 99 27
Fax:  034297 / 1 62 58
Funk:  0177 / 4 99 27 01
@ : Schumanneab@t-online.de

Der soliden Handwerksarbeit und Zuverlässigkeit verpflichtet.

uwe schumann

 
 

Unsere TOP‐Leistungen im Überblick… 

www.lohnsteuerhilfe.net 
Beratungsstelle:  

AWO-Seniorenbegegnungsstätte 
Hauptstraße 19, 04463 Großpösna 

mittwochs von 16:00 - 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel.: 0177-5674775  Fax:  034206-779388 
E-Mail: wschmalfuss@lohnsteuerhilfe.net 

, 

Steuern sparen!
 

Wir beraten Sie im Rahmen einer 
Mitgliedschaft bei Ihrer 

 

Einkommensteuererklärung
 

wenn Sie Einkünfte ausschließlich aus 
nichtselbständiger Tätigkeit haben und 

Ihre Nebeneinnahmen aus 
Überschusseinkünften (z.B. Vermietung) 

die Einnahmegrenze von 9.000 EUR 
bzw. 18.000 EUR nicht übersteigen 

Steuern sparen!
Wir beraten Sie im Rahmen einer 

Mitgliedschaft bei Ihrer

Einkommensteuererklärung
wenn Sie Einkünfte ausschließlich  

aus nichtselbständiger Tätigkeit haben 
und Ihre Nebeneinnahmen aus

Überschusseinkünften (z.B. Vermietung) 
die Einnahmegrenze von 13.000 EUR 
bzw. 26.000 EUR nicht übersteigen.

Dachdeckermeister 
Kuhrmann & Brosig GbR

 Komplette Dachsanierung 
 Sturmschäden 
 Abdichtungen 

 Photovoltaik
 Holzbau / Dachstühle 
 Gerüstbau

Hauptstr. 6, 04463 Großpösna 
Tel.: 034297 / 1 22 68, Fax: 034297 / 1 65 24, Funk: 0173 / 5 60 81 50



*Die Kosten werden zum größten Teil von der P� egekasse übernommen, sofern ein P� egegrad ab Stufe 2 vorliegt.

Sanus P� egedienst ltd. / Seniorentagesp� ege
Muldentalstr. 85  04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

 034297 / 987 336

  Grundp� ege (Körperp� ege, Lagern, Betten etc.)
  Behandlungsp� ege (Verbände, Spritzen, Infusionen etc.)
  Urlaubs- und Verhinderungsp� ege
  Hauswirtschaft, Hauskrankenp� ege
  Essenversorgung, Beratungsleistungen u.v.m.
  Vermittlung von Physio-, Ergotherapie und Friseur etc.

Häusliche Senioren - 
und Krankenpfl ege

 Seniorendom� il
„Markkleeberger See”

  komfortable, vollstationäre P� egeeinrichtung
  33 Plätze in modernen Einzel- & Doppelzimmern
  Verhinderungsp� ege und Kurzzeitp� ege, alle 
P� egekassen

Seniorendomizil „Markkleeberger See“
Arndtstr. 2 (Trigaleria)  04416 Markkleeberg-Ost

 0341 / 33 79 580
www.sanus-p� ege.de

Geben Sie Ihre Pfl ege in unsere Hand!

  Mo. bis Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr geö � net
  15 Besucherplätze
  Abholung durch unseren Fahrdienst
  komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) 
  Rehabilitativ-therapeutische Leistungen wie z.B. Beschä ftigungs -
therapie, Gedä chtnistraining, Seniorengymnastik u.v.m.

 Beratung und Anmeldung unter  01577 / 1 62 57 93

 Vermittlung von Physio-, Ergotherapie und Friseur etc.

 Mo. bis Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr geö � net
 15 Besucherplätze
 Abholung durch unseren Fahrdienst
 komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) 
 Rehabilitativ-therapeutische Leistungen wie z.B. Beschä ftigungs -

therapie, Gedä chtnistraining, Seniorengymnastik u.v.m.

*Die Kosten werde ß Teil von der P�e





Seniorentagespfl ege  
und -tagesbetreuung*
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Mein Leistungsangebot:

•	 Bauüberwachungsleistungen	mit	Bauab-
nahme	für	Neubau-	und	Sanierungsvorha-
ben

•	 Fachliche	Unterstützung	bei	der	Bauvorbe-
reitung,	Planungscheck	und	Vertragsgestal-
tung

•	 Begutachtung	von	Bauschäden	und	Bau-
mängeln

•	 Wertgutachten	für	bebaute	und	unbebaute	
Grundstücke

Büro:	 Auenstraße	16d,	04463	Großpösna
Tel./Fax:	 034297/89754
Mobil:	 0170/3550	856
E-	Mail:	 ibahempel@gmx.de

Ingenieur-	und	
Sachverständigenbüro

Dipl.-Bauing.	Andreas Hempel
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Zaunzubehör, Briefkästen 
Hoftore, Torantriebe

Verkauf-Montage-Reparatur-
Lieferservice 

www.GSL-Zaunbau.de

04509 Delitzsch
Benndorfer Landstraße 02

Tel.: 034202 - 5 69 40
Fax: 034202 - 30 01 07

Email: lochspaten@t-online.de

G S L   Z ä u n e   &   T o r e
j e d e r   A r t
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Tel.: 034297.48154
Mobil: 0177-2163215            
Fax: 034297.47556

· Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
· Fußbodenarbeiten Textil, PVC, Design, Parkett und 

Laminat
· Fassadenbeschichtungen und Wärmedämmung
· Trockenbau- und Fliesenarbeiten

Internet: www.hanewald-gmbh.de      
E-mail: hanewald-gmbh@gmx.de
Geschäftsführer: Falk Hanewald

Ihre Maler 

aus Großpösna
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Hauptstr. 17, 04463 Großpösna, www.dachdeckerei-schoenberger.de
Tel.: 034297 / 8 91 42 , Fax: 034297 / 1 55 29, Funk: 0177 / 4 47 20 52

- Dachneudeckungen und Umdeckungen - Reparatur von Sturmschäden
- Erneuerung und Verkleidung von Essenköpfen - Holzschindeldeckung 
- Gründächer - Finanzierung

Herbert Moll - Staatl. geprüfter Techniker
Damaschkestr. 10, 04463 Großpösna



0171 - 3 49 32 32

Notöffnungen bei Tag und Nacht
Schlüssel - Schlösser - Schließanlagen 

Pokale - Schuhreparaturen

Transport- & Umzugsspedition 
Gotzmann

Tel.: (034297) 899 133
Fax: (034297) 477 83
Funk: 0172-23 43 140
Göhrener Straße 2
04463 Großpösna
Gewerbegebiet Störmthal

www.umzuege-gotzmann.de

Susan Kreyßig
Geschäftsführerin

• Umzüge
• Montageservice

• Lagerservice
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Ein Platz für Ihre Anzeige
Die „rundschau“ erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde verteilt. 

Zusätzliche Exemplare sind in der Gemeindeverwaltung und Gemeindebibliothek erhältlich. 
Außerdem wird sie unter www.grosspoesna.de > Amtsblatt/rundschau veröffentlicht. 

Die Buchung und/oder Gestaltung Ihrer Anzeige können Sie jetzt direkt bei dem Grafiker 
Martin Reiprich aufgeben: Tel.: 0341/35 00 25 70 und Mail: rundschau@designplanung.com

Fuhrunternehmen - Containerdienst 
Reinhard Braun + Söhne

Wir bieten an:

- Containergrößen von 3 - 30 cbm zur Entsorgung
 von Bauschutt - Erde - Sperrmüll - Baumischabfällen -  

Gartenabfällen - Kies - Sand - Splitt - gesiebter Erde -   
Betonrecycling - Rindenmulch - Putzsand

- Schrottentsorgung 
bei Containerstellung nach Gewicht,  
Bezahlung nach Tages-Kurs

- Abbrucharbeiten - Baugruben - Hofeinfahrten  
mit Bagger

Tel.: 034297 - 4 35 51  Fax: 1 48 64
Siedlerstraße 15, 04683 Fuchshain

containerdienst-braun@t-online.de

EiMSIG - Alarmanlagentechnik
Hausdisplay oder Smarthome mit App-Steuerung

EiMSIG-Partner 
Tilo Fischer
August-Bebel-Siedlung 29
04288 Leipzig/Holzhausen
Funk: 0176-49 58 23 43
Mail: t.fischer-service@gmx.net

z. Zeit bis 20% Kfw-Förderung

Ausstellung
Stötteritzer Landstraße 60
04288  Leipzig/Holzhausen
Besichtigung & Beratung
nach Vereinbarung
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034297 / 4 88 08
0177 / 40 11 480

Dachdeckermeister
H o f f m a n n

Im Winter
  8 % Skonto

04463 Großpösna, Grenzweg 24 

Dächer/Schornsteine
Klempner-/Zimmermannarbeiten

Fliesen- und Bodenleger

Hans-Jürgen Zinke

Tel.: 034297 / 15 63 39
mobil: 0173 / 77 62 702
email: hansz@t-online.de

Heinrich-Pfeiffer-Weg 8
04463 Großpösna

Kosmetik & Wellness
- Gesichtskosmetik
- Fuß- & Nagelpflege
- Rückenmassage
- Entschlackung

Gutschein als Geschenk

Florian-Geyer-Straße 33, Großpösna

Termine  034297 / 98 98 85

Infos- Neu:    www.Kosmetik-MB.de

2

ENTSPANNT STEUERN SPAREN
STEUERERKLÄRUNG?

Wir machen das.
Für Sie vor Ort mit Beratungstellen in:
Florian-Geyer-Str. 33, 04463 Großpösna
und Lindenstr. 9, 04416 Markkleeberg

Telefon 034297 98 98 91
Telefon 0746 568 909 70
era-consulting@gmx.de

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

www.vlh.de/bst/1538

www.vlh.de/bst/1538/

ENTSPANNT STEUERN SPAREN
STEUERERKLÄRUNG?

Für Sie vor Ort mit Beratungstellen in:
Florian-Geyer-Str. 33, 04463 Großpösna
und Lindenstr. 9, 04416 Markkleeberg

Wir machen das.

Telefon 034297 98 98 91
Telefon 0176 568 909 70
era-consulting@gmx.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vlh.de/bst/1538/

Ein Platz für Ihre Anzeige

Die „rundschau“ erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde verteilt. 
Zusätzliche Exemplare sind in der Gemeindeverwaltung und Gemeindebibliothek erhältlich. 

Außerdem wird sie unter www.grosspoesna.de > Amtsblatt/rundschau veröffentlicht. 

Die Buchung und/oder Gestaltung Ihrer Anzeige können Sie jetzt direkt bei dem Grafiker 
Martin Reiprich aufgeben: Tel.: 0341/35 00 25 70 und Mail: rundschau@designplanung.com
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MEINE WELT, SO SCHARF WIE NIE.
Die neue Dimension des Sehens.
Brillengläser auf Basis individueller
3D-Augenvermessung.
See better. Look perfect.

Modernste Technik in jeder 
Filiale: Erleben Sie unsere 
Hightech-Sehanalyse 

an allen drei Standorten.Einzigartige Brillengläser, die mit Ihren 
persönlichen biometrischen Daten individuell 

auf Sie abgestimmt sind? Klingt wie eine Zukunftsvision, ist aber bereits 
Realität und für uns ein absolutes Muss bei der modernen Sehanalyse: Der 

DNEye® Scanner 2 von Rodenstock vermisst mithilfe der DNEye® Pro 
Technologie die Anatomie Ihres Auges und erstellt damit die schärfsten 

Brillengläser aller Zeiten. Für Sehen, das keine Wünsche offen lässt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!

SEHEN SIE SCHARF!

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 03 42 93 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 03 42 97 - 12 450
www.augenoptik-findeisen.de
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Bei jedem Einkauf bei uns,

anderen weePARTNERn und

auf www.yubyyu.com

weeS als echtes Cashback

zurück
bekommen.Stephan Werner

wee

Klenaustraße 9
04288 Leipzig

Wir	als	Fachmann	empfehlen	unsere	Winteraktion:

	
✚  KEIN	STROMANSCHLUSS	

✚  Funk-Handsender	

✚  ALU-Lamellen	

✚  Sonnenabhängige	Steuerung 	menge	von	3	Rollläden.
	Voraussetzung:	Bau-

✚  Hochschiebesicherung 	stelle	muss	gut	zugäng-
	lich	und	erreichbar	sein.

✚  7	Jahre	Garantie	auf 	
							sämtliche	Bauteile 	

	 	
	
	
	
	
	
	

	

SOLAR-ROLLLADEN	by	BUBENDORFF	

	Gültig	ab	einer	Bestell-

649€	
inklusive	Montage	

und	MwSt.	

	Breite	bis	3.000	mm	und	Höhe	bis	2.672	mm	möglich	

Preis	gül]g	für		
jedes,	laut	Angebot		
machbare	Maß		

pro	Rollladen	

Wir	beraten	
	Sie	gerne	!	
	
	

Sonnenschutzsysteme-Service 
Stephan Werner
Klenaustrasse 9
04288 Leipzig

Telefon: +49 342 97141335
Fax: +49 342 9714553
Handy: 0172 3420951

E-Mail: post@sonnenschutzsysteme-leipzig.de
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seit 1923

www.fischerdruckmedien.de

Tel.: 034297 49600 | info@fischerdruckmedien.de
Sestewitzer Straße 18 | 04463 Großpösna

Seit 1923 gestalten und drucken wir hochwertige 
Werbe- und Geschäftsausstattungen. Heute runden  
innovative Medienangebote wie ePaper, Web- 
sites und Digital Marketing unser Por tfolio ab.  
Profitieren Sie von komfortabler Vor-Ort-Beratung,  
einer individuellen Umsetzung mit den aktuellsten 
Methoden und den Erfahrungen aus vier Generationen.

Ihre Ansprechpartner Steffen und Thomas Fischer 
sowie Ihr Vor-Ort-Berater Jens Prade.
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Verglasung, Herstellung, Reparatur, 
Montage von Fenstern und Türen
Schloss- und Beschlagsarbeiten

Sicherheits- und Brandschutztüren
Restauration

Mitarbeiter und Auszubildende 
ab sofort gesucht 

Bauglaserei u. Bautischlerei
Falk Diehn-Schubert
Meisterbetrieb der Glaserinnung

Threnaer Str. 15, 04277 Leipzig
Tel./Fax: 0341/ 3 01 40 11
Funk: 0170 / 3 40 71 06

privat: Hasenweg 33, 04463 Großpösna
Tel.: 034297 / 4 57 45

Funk: 0160 / 97 72 56 86
bauglaserei.diehn-schubert@t-online.de

Kleintransporte
ab 0,5 m³ jeglicher Art!

Anlieferung von Pferdemist,
Muttererde, Rindenmulch, Kies,

Sand, Baustoffen und vielem mehr!

F. & F. Transport und 
Recycling GbR

Axel Fischer Transporte
Siedlerstraße 6     04683 Fuchshain
Transporte aller Art von 30 bis 70 m³

und so erreichen Sie uns:
Tel.: 034297 /  98 89 37
Funk: 0178 / 88 00 278

Annahme von Schrott, Buntmetall,
Papier und Pappe

Altreifenannahme
gegen eine geringe Gebühr

Flüssiggas in Flaschen
(7 bis 33 kg)

Wo???
in 04683 Fuchshain

Am Kuhstall 21

Montag - Freitag
09:00 - 18:00 Uhr

,

Sonnabend
09:00 - 13:00 Uhr

außerdem:

Wann???

Containerdienst
5 m³  bis 12 m³ Container

Änderungsschneiderei
Textilpflege

Inh. Romy Geißler

Textilreinigung
(freitags 4 bringen, 3 bezahlen)

Hermes Paketservice
Wäscheservice, Lederreinigung

Schuhreparaturen, Teppichreinigung
Schreibservice, Kopieren & Faxen

Teichmannstr. 16
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz
Tel.: 034297 - 4 18 60

Mobil: 0163 - 4 84 12 65

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag

8:30 - 13:00 sowie 14:30 - 18:00 Uhr
samstags nach Vereinbarung



Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu wissen,
wie viele Menschen ihn geschätzt haben.

Konrad Holzbrecher
       • 14.10.1939 † 18.03.2018

Danke für die tröstenden Worte, für die liebevolle Umarmung,
für den stillen Händedruck, für die angebotene Unterstützung,
für die Blumen und Geldgaben und für die erwiesene letzte Ehre.

Besonderer Dank gilt den Pflegekräften der Sozialstation Liebertwolkwitz 
der AWO für die professionelle und einfühlsame häusliche Pflege, Frau Liebe 
vom Bestattungshaus  Hänsel für die perfekte Organisation sowie dem Männerchor 
Belgershain und Herrn Pfarrer Rachwalski für die Gestaltung des Requiems und der Beerdigung.
Im Namen aller Angehörigen:
Frank Holzbrecher mit Grit, Martin, Jonas und Hanna
Jens Holzbrecher mit Kerstin und Pauline,
Katrin Kamlot mit Thomas und Karl-Jakob. Großpösna im April 2018
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BESTATTUNGSHAUS  FRANZKOWIAK
Fachgeprüfter Bestatter  Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht  (03 42 97) 1 38 11
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Liebertwolkwitz, Muldentalstr. 45, 04288 Leipzig

 Abholung vom Sterbeort, bundesweite Überführung
 Auf Wunsch Aufbahrung zu Hause
 Erledigung aller Formalitäten
 Beantragung der Alters- und Witwenrente / Kontenklärung
 Bestattung auf allen Friedhöfen, Friedhofs- und Grabauswahl
 Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattung, anonyme Bestattung
 Bestattung aller Konfessionen und Weltanschauungen
 Organisation, Gestaltung und Leitung der Trauerfeier
 Organisation von Todesanzeigen, Trauerkarten, Blumenschmuck
 Vermittlung von Grabsteinen und Grabpflege

Danksagung

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Cornelia Müller geb. Thamm 

Wir danken für die tröstenden Worte, gesprochen oder 
geschrieben, für jeden Händedruck und jede stille Umarmung, 
wenn die Worte fehlten. Wir sagen Danke für alle Zeichen 
der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft.

Es schmerzt so sehr einen so lieben Menschen zu verlieren. 
Aber es ist schön zu erfahren, wie viele sie gerne hatten.

In stiller Trauer Michael, Ivonne, Melanie, Andreas und Familien.
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Ab jetzt wird alles schön!
Seit diesem Jahr gestalte ich, Martin Reiprich aus Großpösna, 
diese rundschau. Darüber hinaus konzipiere und gestalte ich 
Geschäftsdrucksachen (Logos, Briefbogen, Visitenkarten...), 
Werbung (Anzeigen, Flyer...) und Webseiten 
(inkl. CMS und Mobil). Gern berate ich Sie zu 
Möglichkeiten Ihrer Werbung. Rufen Sie mich 
an unter 0341/35 00 25 70 oder mailen mir unter 
rundschau@designplanung.com. Mehr Infos 
erhalten Sie auf www.designplanung.com

Impressum
Die nächste Ausgabe erscheint am 01.06.2018
Redaktionsschluss ist jeweils der 15. des Vormonats (außer bei Todesanzeigen - bitte sofort anrufen) 

Gemeindeverwaltung Großpösna, Im Rittergut 1, Tel.: (034297) 718-36, Fax: 718-10
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpösna, Tel.: (034297) 718-0, Fax: 718-10
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Frau Dr. Gabriela Lantzsch
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Gemeindeverwaltung bzw. Verfasser der Texte
Verantwortlich für Anzeigen und Inserate: Martin Reiprich, Büro: Altenburger Str. 13, 04275 Leipzig, 
mehr Infos » www.designplanung.com
Verantwortlich für den Druck: FISCHER druck&medien, Sestewitzer Str. 18, 04463 Großpösna, 
mehr Infos » www.fischerdruckmedien.de

Die „rundschau“ erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
Die „rundschau“ ist auch unter www.grosspoesna.de/grosspoesna/buergerservice/amtsblatt-rundschau einsehbar.
   Alle Anzeigen-Daten und Anzeigen-Bestellungen bitte ab 2018 an rundschau@designplanung.com schicken. 

Öffungszeiten Di 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr Do 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
der Gemeindeverwaltung: Mi 13:00 - 15:00 Uhr  Fr 9:00 - 12:00 Uhr

Neu
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Hausbesuchsbereitschaftsdienst Mai 2018

außerhalb der Sprechstunde bis 19.00 Uhr
für Liebertwolkwitz und Großpösna

Di 01.05. FEIERTAG - Kassenärztlicher Bereit-
  schaftsdienst Tel. 116 117
Mi 02.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117
Do 03.05. Praxis T. Boxberger Tel. 034297-6850
Fr 04.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117

Mo 07.05. Dr. med. Mayer Tel. 034297 - 40419
Di 08.05. Frau Lejkowski Tel. 034297-87111
Mi 09.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117
Do 10.05. FEIERTAG - Kassenärztlicher Bereit-
  schaftsdienst Tel. 116 117
Fr 11.05. BRÜCKENTAG - Kassenärztlicher Bereit-
  schaftsdienst Tel. 116 117

Mo 14.05. Dr. med. Mayer Tel. 034297 - 40419
Di 15.05. Frau Nestler Tel. 034297-43699
Mi 16.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117
Do 17.05. Frau Böthel Tel. 034297-42036
Fr 18.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 1173

Mo 21.05. FEIERTAG - Kassenärztlicher Bereit-
  schaftsdienst Tel. 116 117
Di 22.05. Frau Lejkowski Tel. 034297-87111
Mi 23.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117
Do 24.05. Praxis T. Boxberger Tel. 034297-6850
Fr 25.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117

Mo 28.05. Dipl. - Med. Freitag Tel. 034297-41067
Di 29.05. Frau Nestler Tel. 034297-43699
Mi 30.05. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117

Do 31.05. Frau Böthel Tel. 034297-42036
Fr 01.06. Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
  Tel. 116 117

Praxen bleiben geschlossen
Frau Böthel  11.05.2018 + 22.05.2018
Dipl. – Med.- Freitag 07.05 – 11.05.2018 + 18.05. 
   – 22.05.2018
Frau Nestler  22.05.2018
Dr. Mayer  11.05.2018 + 25.05.2018 + 
   01.06.2018

Auskunft Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. 116 117
In Notfällen Rettungsleitstelle 112

Wichtige Rufnummern

Polizeirevier Borna
Grimmaer Straße 1a
04552 Borna,
Tel.: 03433 244-0,
Fax: 03433 244-106

In dringenden Notfällen Rettungsleitstelle Tel. 112

Auskunft Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. 116 117




